
Rathaus geschlossen, 
Bürgerbüro geöffnet

Am Freitag, 27. Mai, hat das 
Kelsterbacher Rathaus auf-
grund innerbetrieblicher Rege-
lung geschlossen.

Das Bürgerbüro ist jedoch von 
8 Uhr bis 13 Uhr geöffnet. Für 
den Besuch muss zuvor ein 
Termin vereinbart werden. (wö)

Save the date - Stadtradeln 
vom 22. Mai - 11. Juni 2022

aktuell
Wochenzeitung mit den amtlichen Bekanntmachungen der Stadt KelsterbachWochenzeitung mit den amtlichen Bekanntmachungen der Stadt Kelsterbach

36. Jahrgang

Freitag, den
27. Mai 2022
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Ambulante Senioren- und Familienpflege

- Pflegedienstleitung: Martina Böneke -

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt 

Wir sind Vertragspartner aller Pflegekassen, Krankenkassen und Sozialhilfeträger

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie sehr gern

Telefon: 06107-9811240

Unser  Büro: Am Hasenpfad 8, 65451 Kelsterbach

Grund- und Behandlungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuungsleistungen

Beratungseinsätze §§ 37.3 SGB XI
und vieles mehr …

Internet: pflegedienst-kelsterbach.de                                                                                

email: hallo@pflegedienst-kelsterbach.de

Alexandra Schmuck® e.K.

Fax: 06107-9811242

Eure Meinung ist gefragt
Kelsterbachs Kinder und Jugendliche können über 

Freizeitangebot im Südpark abstimmen

Ab dem 1. Juni geht eine 
aktuelle Online-Befragung der 
Stadt Kelsterbach zum weite-
ren Ausbau des Südparks an 
den Start. 
Das Besondere, diese Befra-
gung richtet sich ausschließlich 
an Kelsterbachs Kinder und 
Jugendliche, die ihre Ideen und 
Anregungen in die Planungen 
des neuen Südparks einbrin-
gen können.
Die Befragung wird ausschließ-
lich online für die Dauer von 
vier Wochen laufen und ist auf 
der Website der Stadt Kels-
terbach abzurufen: www.kels-

terbach.de Sie umfasst unter 
anderem die Fragen, welche 
Sportangebote der Park ent-
halten sollte oder welche Spie-
langebote unbedingt ergänzt 
werden sollten. Neben Fragen 
mit vorgegebenen Antwort-
möglichkeiten, gibt es auch ein 
Textfeld für frei formulierbare 
Anregungen und Wünsche.
Die Stadt hofft auf eine rege 
Teilnahme, denn dies ist der 
erste große Umbau des Süd-
parks, der 1975 als Naherho-
lungsgebiet angelegt wurde. 
Unter allen Teilnehmenden 
werden Preise ausgelobt:

1. Preis: Klassengewinn in Form eines Tageseintritts in 
das Sport- und Wellnessbad Kelsterbach für die 
ganze Schulklasse

2. – 6. Preis: Sommerferienkarten Sport- und Wellnessbad 
Kelsterbach

7. - 15. Preis: Einzeleintrittskarte für 2,5 Stunden Sport- und 
Wellnessbad Kelsterbach

Die Preise werden im Rahmen eines Aktionstages vor den Som-
merferien im Südpark verteilt. (ana)

Foto: cs

Radfahrer werden 
großräumig um gesperrten 

Weidenweg geleitet
Auf einem nördlich der B40 
gelegenen Grundstück errich-
tet die Amprion GmbH jetzt 
ein neues Umspannwerk für 
den Industriepark Höchst. 
Dazu ist es nötig, den Baustel-
lenverkehr von Süden her, aus 
Kelsterbach, heranzuführen. 
Damit die LKW nicht durch 
Wohngebiete fahren, hat die 
Straßenverkehrsbehörde 
Kelsterbach angeordnet, den 
Weidenweg vom Abzweig 
Schwanheimer Straße bis zur 
Unterführung der B40 für jeg-
lichen Verkehr voll zu sperren 
Dieser Weg darf jetzt aus-
schließlich von Baustellen-
fahrzeugen in Fahrtrichtung 
Ost-West befahren werden, 
um zur Baustelle zu gelan-
gen. Der vom Baufeld abflie-
ßende Verkehr wird über die 

nördlich der B40 gelegene 
Farbenstraße geführt. Da der 
Weidenweg auch für Radfahrer 
gesperrt ist, hat die Straßen-
verkehrsbehörde eine großräu-
mige Umleitungsstrecke auf für 
Räder gut geeigneten Straßen 
und Wegen angeordnet. Die 
Umleitung ist ausgeschildert. 
Diese führt, von der Unter-
führung der B40 ausgehend, 
über Kirchweg, Friedhofstraße, 
Schwanheimer Straße, Mauer-
straße, Feldstraße und auf dem 
Straßenweg durch die Felder 
am Spaghetti-Knoten vorbei 
zum Weidenweg. Die gleiche 
Route ist auch in umgekehr-
ter Richtung als Umleitung für 
Fahrräder befahrbar.
Diese Verkehrsführung wird 
voraussichtlich bis Ende des 
Jahres Bestand haben. (wö)

Seniorenschifffahrt 
ausverkauft

Die Seniorenschifffahrt der 
Stadt Kelsterbach, die am 
Mittwoch, 1. Juni, nach Elt-
ville am Rhein führt, ist bereits 
ausverkauft. Die Karten waren 
binnen zweier Tage sämtlich 
vergriffen.
Es besteht aber noch die Mög-
lichkeit, sich auf eine Warteliste 

setzen zu lassen und dann zum 
Zuge zu kommen, wenn eine 
Karte zurückgegeben wird. Die 
städtischen Mitarbeiterinnen 
Lisa Hampel und Milena Sch-
ack sind unter Telefon 06107 
773-415 und -357 sowie über 
die E-Mail-Adresse kulturamt@
kelsterbach.de erreichbar. (wö)

Frauenhilfe feierte 110 Jahre Bestehen
Im Garten der evangelischen 
Pfarrei St. Martin kamen am ver-
gangenen Sonntagvormittag die 
Mitglieder der Frauenhilfe zusam-
men, um das 110-jährige Jubiläum 
ihrer Organisation zu feiern. Bei 
bestem Frühlingswetter mit viel 
Sonnenschein starteten die Frauen 
mit einem Gottesdienst, den Pfar-
rerin Helen Lee hielt, in die Feier-
lichkeiten. Musikalisch begleitete 
der Posaunenchor Kelsterbach-
Walldorf den Gottesdienst.
Die Anfänge der Frauenhilfe St. 
Martin liegen im vergangenen 
Jahrhundert, noch vor dem Ersten 
Weltkrieg. Seinerzeit hatten es sich 
die Frauen zur Aufgabe gemacht, 
sich um medizinische Versorgung, 
Kinderbetreuung und die Ausbil-
dung junger Mädchen zu küm-
mern. Mit der Zeit hat sich freilich 
das Betätigungsfeld der Frauen-
hilfe gewandelt, in der Gegenwart 
helfen die Frauen vor allem durch 
gezielte finanzielle Zuwendungen 
an soziale Organisationen.
Nicht minder wichtig ist der innere 
Zusammenhalt der Frauenhilfe, 
die Pflege der Gemeinschaft ihrer 
Mitglieder. Während der Corona-
Pandemie musste hier vieles not-
gedrungen brachfallen, „jetzt sind 
die Frauen – fast alles alleinste-
hende Damen – begierig darauf, 
sich wieder zu treffen und zu unter-
halten“, berichtete die Vorsitzende 
der Frauenhilfe, Katja Ehrlich. Seit 
es die verbesserte Lage in der Pan-
demie zulässt, kommen die Frauen 

wieder einmal im Monat bei Kaffee 
und Kuchen zusammen, um sich 
untereinander und mit Pfarrerin Lee 
auszutauschen.
„Die Frauenhilfe hat vielen in der 
Stadt Kelsterbach und im Umkreis 
gemäß ihrem Leitspruch ‚Einer 
trage des anderen Last, so wer-
det Ihr das Gesetz Christi erfüllen‘ 
geholfen“, resümierte Ehrlich in 
ihrem Rückblick auf die Geschichte 
der Organisation. Allein seit der 
Einführung des Euro im Jahr 2002 
habe die Frauenhilfe rund 85.000 
Euro für karitative Zwecke ausge-
geben. Profitiert hätten vor allem 
Einrichtungen in Kelsterbach, aber 
auch in der Region, darunter bei-
spielsweise das Haus Weingarten, 
die Tafel, der Inselhof, das Hos-
piz in Flörsheim oder das Kinder-
hospiz in Wiesbaden. Das Geld 
erwirtschaftet die Frauenhilfe vor 
allem durch die Beteiligung an 
Festen wie dem Altstadtfest, dem 
Weihnachtsmarkt oder bei Veran-
staltungen der Kirchengemeinde. 
Dort tragen sie zur Verpflegung 
der Gäste bei, bieten Kaffee und 
selbstgebackene Kuchen an, die 
sich großer Beliebtheit erfreuen.
„Wir helfen gerne, und nichts erfüllt 
uns mehr als zu helfen“, beteu-
erte die Vorsitzende. Allerdings 
stoße die Frauenhilfe inzwischen 
an ihre Grenzen, sie sei überaltert 
und könne nicht mehr alles leisten, 
was sie gerne wolle. „Dies ist das 
letzte große Fest der Frauenhilfe“, 
machte sie die Konsequenzen der 

Altersstruktur in der Organisation 
deutlich.
Dem Kirchenvorstand der Martins-
gemeinde ist freilich daran gelegen, 
die Frauenhilfe „als essentiellen 
Bestandteil der Gemeinde“ leben-
dig zu halten, beteuerte Carsten 
Höfer namens des Vorstandes. 
„Wir glauben an Euch“, fügte er 
an und überreichte für sämtliche 
Mitglieder des Kirchenvorstands 
die Anträge zur Aufnahme in die 
Frauenhilfe.

Höfer würdigte in seiner Anspra-
che das Engagement der Frauen, 
die meist im Hintergrund wirkend 
„den Laden am Laufen gehalten“ 
und dazu beigetragen hätten, 
dass sich das Rollenverständnis 

in 110 Jahren massiv geändert 
habe. Bürgermeister Manfred 
Ockel überbrachte die herzlichen 
Glückwünsche der Stadt. „Ohne 
die Frauenhilfe wäre Kelsterbach 
ein großes Stück ärmer. Sozi-
ale Fürsorge für Mitmenschen, 
christliches Miteinander und Soli-
darität sind besondere Werte“, 
hob er hervor. „Die Frauenhilfe 
ist hier ein leuchtendes Beispiel 
seit 110 Jahren“, fügte Ockel 
an. Man solle weiter gemeinsam 
versuchen, das soziale Gefüge 
aufrecht zu erhalten und alle 
Aktiven in der Stadt dafür zu 
gewinnen. „Als Symbol, dass es 
bei der Frauenhilfe Wachstum 
gibt“, hatte der Bürgermeister 
ein Exemplar des Kelsterbacher 
Wappenbaums, eine Eiche, als 
Geschenk mitgebracht, die im 
Pfarrgarten gepflanzt werden 
soll. Ockel sprach der Frauenhilfe 
St. Martin auch den Dank der 
auswärtigen Organisationen aus, 
denen die Frauen Unterstützung 
gewährt hatten.
Im Rahmen der Jubiläumsfeier 
wurden auch langjährige Mit-
glieder geehrt. 25 Jahre gehören 
Werngard Diether, Elke Laun und 
Christine Lichtenthaeler der Frau-
enhilfe St. Martin an. Für 40 Jahre 
Mitgliedschaft wurde Erna Repp 
geehrt. Und ein halbes Jahrhun-
dert ist Hedwig Früchtel in der 
Frauenhilfe, ihr wurde in Abwe-
senheit für die lange Zugehörig-
keit gedankt. (wö)

Katja Ehrlich (Mitte) ehrte Christine Lichtenthaeler, Elke Laun, Wern-
gard Diether und Erna Repp (v.l.n.r.) für langjährige Mitgliedschaft in 
der Frauenhilfe St. Martin.

Die Frauenhilfe St. Martin feierte ihr 110-jähriges Bestehen im Garten 
der Pfarrei mit einem Gottesdienst.

ROBINSON
UMZÜGE

☎ (06051) 889736
Mobil 0173-3247501
www.robinson-umzuege.de
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Musik zur blauen Stunde
Kooperation zwischen der 
Stadt- und Schulbibliothek 
Kelsterbach und der Musik-
schule Kelsterbach
In der Bibliothek stöbern, lesen, 
Bücher ausleihen und dazu 
etwas Flötenmusik hören? Das 
ist am Freitag, 3. Juni, von 17 
- 17:45 Uhr möglich. Bei der 
Kooperation zwischen der Stadt- 
und Schulbibliothek Kelsterbach 
und der Musikschule Kelsterbach 
präsentieren sich in regelmäßi-
gen Abständen Dozentinnen und 
Dozenten der Musikschule mit 
ihrem Instrument. In entspannter 

Atmosphäre kann man der Musik 
lauschen und mit den Musikern 
ins Gespräch kommen.
Am 3. Juni wird Flötendozentin 
Daniela Sarra für die musikali-
sche Untermalung sorgen.
Die Musikschule und Stadt- und 
Schulbibliothek freuen sich auf 
zahlreiche Besucher. Der Besuch 
der Stadt- und Schulbibliothek 
ist mit denen zum Zeitpunkt der 
Veranstaltungen gültigen Hygi-
ene- und Zugangsregeln erlaubt. 
Diese finden sich auf https://
kelsterbach.bibliotheca-open.de. 
(mf)

Kommunale 
Arbeitsgemeinschaft 

 Flughafen Frankfurt/Main
Auf zu neuen Ufern – KAG wählt neuen Vorstand

KREIS GROSS-GERAU – Nach-
dem pandemiebedingt ein Aus-
tausch zwei Jahre lang nur per 
Videokonferenz möglich war, hat 
sich die Kommunale Arbeitsge-
meinschaft Flughafen Frankfurt/
Main (KAG) im Mai im Fritz-Treu-
tel-Haus in Kelsterbach getroffen, 
um einen neuen KAG-Vorstand zu 
wählen und über künftige Arbeits-
schwerpunkte zu diskutieren. Da 
der langjährige Vorstandsvorsit-
zende Walter Astheimer, Erster 
Kreisbeigeordneter des Kreises 
Groß-Gerau, sich im Herbst in den 
Ruhestand verabschiedet, wurde 
ein neuer Vorstandsvorsitzender 
gewählt. Landrat Thomas Will, der 
bereits von 2003 bis 2011 das Amt 
des KAG-Vorstandsvorsitzenden 
bekleidet hatte, freut sich darauf, 
ab Herbst erneut den Staffelstab 
zu übernehmen. Als KAG-Vor-
standsvorsitzender und gleichzei-
tig Sprecher der Initiative „Zukunft 
Rhein-Main“ (ZRM) strebt er eine 
stärkere Zusammenarbeit mit der 
ZRM in einem neu zu gründenden 
Arbeitskreis an, um den flugver-
kehrsrelevanten Themen, die die 
Region bewegen, mehr Nachdruck 
und den Gremien eine stärkere 
Wirkung zu verleihen.
Als weitere Vorstandsmitglie-
der wurden Paul-Gerhard Weiß, 
Stadtrat der Stadt Offenbach, und 
Manfred Ockel, Bürgermeister der 
Stadt Kelsterbach, die sich bereits 
seit vielen Jahren im KAG-Vorstand 
engagieren, erneut einstimmig 
gewählt. Als neues Vorstandsmit-
glied wurde Lutz Köhler, Erster 
Kreisbeigeordneter des Kreises 

Darmstadt-Dieburg, einstimmig 
gewählt. So ist der Vorstand nach 
der Verabschiedung von Doris 
Hofmann im vergangenen Jahr, 
seinerzeit Kreisbeigeordnete Kreis 
Darmstadt-Dieburg, wieder voll-
ständig.
Die Mitglieder sind sich darüber 
einig, dass die KAG die Zusam-
menarbeit mit anderen wichtigen 
Gremien, die sich für den Schutz 
der Region vor den negativen 
Auswirkungen des Flugverkehrs 
einsetzen - darunter die Fluglärm-
kommission Frankfurt und das 
Forum Flughafen und Region -, 
verstärken sollte. Nur durch die 
Bündelung der Kräfte sei es mög-
lich, wichtige Anliegen auf bundes-
politischer Ebene voranzutreiben 
und der Luftverkehrslobby etwas 
entgegenzusetzen.
Neben den bekannten Themen, für 
die sich die KAG seit Jahren enga-
giert – z.B. Schutz vor Fluglärm und 
Reduktion von Flugbewegungen -, 
wurde auch eine Reihe neuer Fra-
gestellungen angeregt, darunter 
die Beschäftigung mit den Auswir-
kungen der Corona-Krise und des 
Ukraine-Kriegs im Hinblick auf das 
Mobilitätsverhalten sowie die Ver-
einbarkeit von Lärm- und Klima-
schutz im Luftverkehr.
Die KAG wird weiter den Dialog mit 
der Flughafenbetreiberin suchen, 
um die kommunalen Interessen 
stärker platzieren zu können. 
Des Weiteren soll es vermehrt 
Informationsveranstaltungen und 
Symposien zu aktuellen Themen 
geben, sofern es der weitere Pan-
demieverlauf zulässt.

Mainhöhe feierte Quartiersfest
Am Donnerstag vergangener 
Woche feierte das Wohnviertel 
Mainhöhe sein Quartiersfest 
an und auf dem neuen Klein-
kinderspielplatz im Herzen des 
Viertels. Teil der Feierlichkeiten 
war auch die offizielle Wieder-
eröffnung des an den Spielplatz 
angrenzenden Bürgertreffs. 
Bürgermeister Manfred Ockel 
und die Geschäftsführerin 
der Unternehmensgruppe 
Nassauische Heimstätte 
Wohnstadt (NHW), Monika 
Fontaine-Kretschmer, unterstri-
chen unisono die Bedeutung 
des Bürgertreffs als Gemein-
schaftseinrichtung mit breitem 
Angebot für alle Quartiersbe-
wohner. Insbesondere Kindern 
und Jugendlichen dient er als 
zentrale Anlaufstation mit Akti-
onen wie Bastelnachmittagen 
oder Spielplatztreffs. Darüber 
hinaus werden niedrigschwel-
lige Sprachkurse angebo-
ten, in denen Situationen aus 
dem Alltag wie Arztbesuche, 

Elternabende oder Behörden-
gänge durchgespielt werden. 
Das Angebot findet großen 
Zuspruch.
Bürgermeister Ockel sagte, das 
Quartier habe sich zum Guten 
hin verändert, es habe es eine 
„wunderbare neue Gestaltung“ 
erhalten, auch einen neuange-
legten Abgang zum Main. Dies 
sei „nur in Zusammenarbeit mit 
der Nassauischen Heimstätte 
möglich“ gewesen, für die er 
recht herzlich danke, ergänzte 
er. Es sei außerdem geplant, 
einen weiteren Abenteuerspiel-
platz für ältere Kinder anzule-
gen. Stadt und NH achteten bei 
der Entwicklung des Quartiers 
darauf, die Bedürfnisse der 
Bewohnerinnen und Bewohner 
aufzunehmen und umzuset-
zen. So biete der Bürgertreff 
etwa die Möglichkeit, Deutsch-
kurse zu veranstalten oder 
Kindergeburtstage zu feiern. 
Dies trage zur noch besseren 
Identifikation der Bewohnerin-

nen und Bewohner mit ihrem 
Quartier bei. Der Bürgermeis-
ter bedankte sich auch beim 
anwesenden Stadtverordne-
tenvorsteher Frank Wiegand 
stellvertretend für die gesamte 
Kommunalpolitik für die stets 
einstimmigen Beschlüsse, mit 
denen die Entwicklungsmaß-
nahmen und deren Finanzie-
rung sichergestellt wurden. 
Doch auch über die Politik hin-
aus genieße die Mainhöhe die 
Solidarität der gesamten Kels-
terbacher Stadtgesellschaft.
Mit Aufnahme in das Städte-
bauförderprogramm „Soziale 
Stadt“ (inzwischen „Sozialer 
Zusammenhalt“) im Jahr 2014 
begann eine umfassende 
Aufwertung des gesam-
ten Quartiers Mainhöhe. Die 
Zusammenarbeit zwischen 
der Stadt Kelsterbach und 
der NHW trägt seitdem viele 
Früchte. „Gemeinsam mit 
der Stadt Kelsterbach konn-
ten wir in den vergangenen 
Jahren viele Maßnahmen zur 
Aufwertung des Quartiers 
Mainhöhe durchführen. Die 
umfassende Modernisierung 
unserer Bestandsgebäude, die 
Sanierung der Hauseingänge, 
die Neugestaltung der Frei-
flächen, die Installation eines 
Abgangs zum Mainufer sowie 
die Umgestaltung des Main-
vorlandes am Kerosinhafen 
oder die Einrichtung eines Bike- 
und Carsharing-Angebotes 
stellen nur eine Bruchteil des-
sen dar, was hier passiert ist“, 
fasste NHW-Geschäftsführerin 
Monika Fontaine-Kretschmer 
die Entwicklung zusammen. 
„In den kommenden Jahren 
werden weitere Maßnahmen 
folgen. Beispielsweise entsteht 

derzeit an der Rüsselsheimer 
Straße ein Neubau mit 240 
Wohnungen – ein Drittel davon 
öffentlich gefördert. Wir schät-
zen und bedanken uns für die 
gute Zusammenarbeit mit der 
Stadt Kelsterbach und sind auf 
das neue Gesicht des Stadtteils 
gespannt.“
Maßgeblich an der Entwicklung 
beteiligt ist der Fachbereich 
Integrierte Stadtentwicklung 
der ProjektStadt, der Stadt-
entwicklungsmarke der NHW. 
„Besonders anschaulich wer-
den die Veränderungen in unse-
rem 3D-Stadtteilmodell der 
Mainhöhe“, sagte Projektleiter 
Nicolas Traut. „Mit YourVoice 
haben wir bundesweit das erste 
interaktive Stadtteilmodell ent-
wickelt, in dem Bürger Verände-
rungen und zukünftige Pläne live 
mitverfolgen und kommentieren 
können.“ Als Informations- und 
Beteiligungsapplikation könne 
Stadtentwicklung zukünftig 
auch über das Smartphone 
erlebbar gemacht werden. Die 
Stadt Kelsterbach nehme hier 
eine starke Vorreiterrolle ein, so 
Traut.
Das Fest zur Eröffnung bot 
einen bunten Strauß verschie-
dener Angebote – und war 
zugleich Bestandteil der Feier-
lichkeiten zum 100. Geburtstag 
von Hessens größtem Woh-
nungsunternehmen. Das NHW-
Machbarschaftsmobil versorgte 
die Teilnehmer mit Kuchen und 
Getränken, das Spielmobil der 
Stadt Kelsterbach steuerte 
zahlreiche Spielgeräte bei, es 
konnten E-Lastenfahrräder 
ausprobiert werden und eine 
Luftballon-Künstlerin knotete 
lustige Figuren, die bei den Kin-
dern heiß begehrt waren. (wö)

Die Bewohner der Mainhöhe feierten ihr Quartiersfest.

Gefeiert wurde auf dem Platz vor dem Bürgertreff.

Die Luftballonkünstlerin hatte alle Hände voll zu tun.

NHW-Geschäftsführerin Monika Fontaine-Kretschmer (l.) und Bürger-
meister Manfred Ockel (r.) lobten die positive Entwicklung des Viertels.

Auch Stadtverordnetenvorsteher Frankl Wiegand (r.) war unter den fei-
ernden Gästen.

Der neue Kleinkinderspielplatz im Herzen des Quartiers.

Ein vor Ort ausleihbares Lastenrad passiert den Bürgertreff Mainhöhe.
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Deutsche Renten- 
versicherung Hessen warnt 

vor dubiosen Anrufen 
auf dem Handy

Getarnt als Mitarbeitende der 
Rentenversicherung wird immer 
wieder versucht, an persönliche 
Daten oder sogar die Bankver-
bindung von Versicherten zu 
kommen. Derzeit häufen sich vor 
allem dubiose Anrufe auf dem 
Mobiltelefon, wie die Deutsche 
Rentenversicherung Hessen 
bemerkt.
Die aktuelle Masche: Das Mobil-
telefon klingelt, das Display zeigt 
eine unbekannte Nummer und 
die Bandansage einer vermeint-
lichen Strafverfolgungsbehörde 
kündigt an, dass die Sperrung 
der Sozialversicherungsnummer 
drohe. Die Deutsche Rentenver-
sicherung Hessen warnt davor, 
sich dann per Menüwahl zu einer 
angeblichen Ansprechperson bei 
der Deutschen Rentenversiche-
rung weiterverbinden zu lassen.
Die Deutsche Rentenversiche-
rung Hessen betont, dass es 
sich bei diesen Fällen nicht um 
Anrufe von ihren Mitarbeitenden 

oder von ihr beauftragten Per-
sonen handelt. Zudem sei es 
ausgeschlossen, dass die Sozi-
alversicherungsnummer oder im 
Rentenkonto gespeicherte Daten 
aufgrund einer telefonischen 
Anfrage gesperrt oder gelöscht 
würden. Besondere Vorsicht sei 
vor allem dann geboten, wenn 
am Telefon die sofortige Über-
weisung von Geldbeträgen 
gefordert wird. In keinem Fall 
sollten Betroffene aufgrund tele-
fonischer Aufforderungen Geld 
ins In- oder gar Ausland überwei-
sen.
Um ihre Kundinnen und Kunden 
zu unterstützen, stellt die Deut-
sche Rentenversicherung die 
gängigsten Tricks in ihrer Bro-
schüre „Vorsicht Trickbetrüger“ 
vor und erklärt, wie man sich am 
besten schützen kann. Die Bro-
schüre und weitere Informationen 
gibt es unter www.deutsche-ren-
tenversicherung-hessen.de.

Jahreshauptversammlung 
Kleeblatt Kelsterbach e.V.

Einladung zur 
12. Jahreshauptversammlung
am 01. 06. 2022, um 19.00 Uhr
im Hessensaal, Fritz-Treutel-
Haus, Bergstraße 20, Kelster-
bach

Sehr geehrte Mitglieder,
gemäß § 87 der Vereinssatzung 
laden wir Sie herzlich zur 12. Jah-
reshauptversammlung ein.

Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung durch den Vor-

sitzenden des Vereins Klee-
blatt-Kelsterbach e.V.

2. Rechenschaftsbericht 
des Vorstandes und der 
Geschäftsführung

3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl eines Revisors
Anträge zur Tagesordnung sind 
schriftlich bis zum 23. Mai 2022 
in der Geschäftsstelle des Ver-
eins Kleeblatt Kelsterbach e.V. 
einzureichen.
Über eine rege Teilnahme würden 
wir uns sehr freuen.

Kelsterbach, 10. Mai 2022
Georg Lauter

1. Vorsitzender

Demenzerkrankung - 
Gesprächskreis und 

Beratungsmöglichkeit für 
Angehörige in Kelsterbach

Der Gesprächskreis für Angehö-
rige von Alzheimer- und anderen 
Demenzerkrankten trifft sich am 
Mittwoch, den 01. Juni 2022 von 
14.00 bis 16.00 Uhr in den Räu-
men des Katholischen Gemein-
dezentrum Walldorfer Str. 2b. 
Angeboten wird diese Selbst-
hilfegruppe von der Alzheimer 
Gesellschaft Rüsselsheim e.V. in 
Kooperation mit der Stadt Kels-
terbach. 
Die Teilnehmer tauschen ihre 
Erfahrungen untereinander aus, 
und zusätzlich werden unter 
fachlicher Anleitung spezielle 
Themen rund um die Demenz 

aufgegriffen und vertieft. Neue 
Teilnehmer sind herzlich will-
kommen. Die Möglichkeit für ein 
persönliches Beratungsgespräch 
in Kelsterbach, gibt es ebenfalls 
an diesem Tag von 16.00 - 17.00 
Uhr.
Aufgrund der aktuellen Situation 
ist grundsätzlich eine Voranmel-
dungen für den Gesprächskreis in 
der Geschäftsstelle Rüsselsheim 
unter Tel.-Nr.: 06142 - 210373 
erforderlich. Außerdem ist die 
Einhaltung der aktuell gültigen 
Corona - Regeln notwendig. 
Informationen hierzu erhalten Sie 
ebenfalls in der Geschäftsstelle.

Neue Strukturen 
in der Stadtverwaltung

Zu Beginn des Monats hat Bür-
germeister Manfred Ockel die 
Kelsterbacher Stadtverwaltung 
neu organisiert. Als zentrales Ele-
ment der Umstrukturierung wur-
den die bisherigen Stabsstellen 
aufgelöst und ein neues „Ressort 
1 – Zentrale Steuerung“ geschaf-
fen. Dorthin wurden die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der 
bisherigen Stabsstellen organi-
satorisch überführt, wo sie nun in 
neugebildeten Teams tätig sind.
An die neue Begrifflichkeit ange-
passt wurden außerdem die 
bisherigen Fachbereiche und 
Fachdienste, die nun ebenfalls 
Ressorts und Teams heißen. Die 
Kelsterbacher Stadtverwaltung 
ist jetzt in insgesamt sieben 
Ressorts – Zentrale Steuerung; 
Innere Organisation; Liegen-
schaften, Sicherheit & Ordnung; 
Bauen, Planen, Umwelt; Schule, 
Soziales, Familie & Integration; 
Finanzdienste; Sport, Kultur, Bil-
dung – sowie 26 Teams geglie-
dert.
Die Teams spiegeln die aktuellen 
und zukünftigen Aufgaben der 
Stadtverwaltung wider. Folgende 
Teams bilden zusammen das 
neugeschaffene Ressort Zentrale 
Steuerung: Büro Bürgermeis-
ter, Verwaltungsmanagement, 
Marketing & Public Relations, 
E-Government & Digitalisierung, 
Wirtschaft & Nachhaltigkeit, IT-
Dienste, Facility Management 
sowie Brand- und Katastrophen-
schutz. Die Leitung des Ressorts 
1 obliegt dem Bürgermeister, 
jedes Team wird von einem 
Teamsprecher beziehungsweise 
einer -sprecherin angeleitet. 
Diese kommen regelmäßig und 
nach Bedarf in einem Steue-
rungskreis zusammen, um den 
gegenseitigen Austausch und 
die Zusammenarbeit optimal zu 
gewährleisten sowie den Bür-

germeister bei themenübergrei-
fenden Projekten zu unterstützen 
und die entsprechende Arbeit zu 
koordinieren.
Die Notwendigkeit, die Stadt-
verwaltung auf diese Weise zu 
reformieren, erkennt Bürgermeis-
ter Ockel darin, dass die Aufga-
ben einer modernen Verwaltung 
sowie die Anforderungen der 
Bevölkerung an die Stadt sich 
in den letzten Jahren stark ver-
ändert haben. „Die Verwaltung 
muss immer mehr komplexe Auf-
gaben lösen, die oft nur durch 
querschnittsorientierte Zusam-
menarbeit, Transparenz und 
erfolgreiche Kommunikation in 
Bezug auf die Entscheidungs-
prozesse gelöst werden können“, 
sagt er. Des Weiteren begleiteten 
neue Themengebiete wie Klima-
schutz, Nachhaltigkeit oder auch 
Digitalisierung die Verwaltung 
künftig in verstärktem Maße.
Immer mehr Prozesse würden 
digital für den Bürger angebo-
ten, womit sich die Arbeitsweise 
im Rathaus ebenfalls anpassen 
werde, so Ockel. Hierzu zähle 
nicht nur die Arbeit im Rathaus, 
sondern auch die technische 
Ausstattung von Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern im mobilen 
Arbeiten.
Die neue Struktur solle mehr 
Kommunikation der Ressorts und 
Teams mit- und untereinander 
– insbesondere zu querschnitts-
orientierten Themen – und damit 
einen regelmäßigen Informati-
onsfluss an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gewährleisten. 
Und nicht zuletzt will der Bürger-
meister mit der Neuorganisation 
den Beschäftigten der Stadt-
verwaltung mehr Verantwortung 
übertragen, indem er die lineare 
Hierarchie durch die Netzwerk-
Organisationsstruktur ersetzt. 
(wö)

Martinsschrauber brachten 
17 Fahrräder in Schuss

In Kelsterbach sind derzeit rund 
250 aus der Ukraine geflüchtete 
Menschen untergebracht. In der 
Regel sind sie ohne eigenes Fahr-
zeug hierhergekommen. Zwar 
ist die Benutzung öffentlicher 
Verkehrsmittel für Ukrainerinnen 
und Ukrainer zurzeit kostenlos, 
aber nicht überall hin fährt ein 
Bus, und so ist deren alltägliche, 
unkomplizierte Mobilität meist 
auf das nähere Umfeld begrenzt. 
Dem abzuhelfen, hatte sich die 
städtische Sozialkoordinatorin 
Agneta Becker vorgenommen, 
die die im Repaircafé der evan-
gelischen St.-Martins-Gemeinde 
tätigen Männer um Unterstüt-
zung bei der Instandsetzung von 
sichergestellten Fundfahrrädern 
bat.
Die Tüftler und Schrauber sag-
ten gerne zu, und so wurden 
aus dem städtischen Fundus 
insgesamt zehn Räder ausge-
sucht, die zu reparieren sich 
lohnte. Hinzu kamen weitere 
sieben Drahtesel, die von Privat-
leuten gespendet wurden. Die 
sogenannten Martinsschrauber 
- Dieter Döbler, Adolf Draisbach, 
Karl Schmied, Gerrit van Verre, 
Günther Jeschek, John Becker 
sowie Thomas, Franz-Josef und 
Jan Stenzinger - haben die Räder 
dann im Nebengebäude des 
Pfarrhauses überarbeitet und 
instandgesetzt.
An den meisten Fahrrädern 
mussten hauptsächlich Schläu-
che, Lampen sowie Rück- und 
Seitenstrahler repariert oder 
ersetzt werden. Des Weiteren 
wurden einige Pedale, Fahrrad-
ständer und Klingeln gerichtet 

oder neu angebracht sowie ein 
Sattel neu bezogen. Das meiste 
des benötigten Materials kam 
aus dem Fundus der Repara-
teure, sodass nicht allzu viele 
Ersatzbeschaffungen vonnöten 
waren, für die die Stadt Kelster-
bach die Rechnung beglich.
Zu Guter Letzt unterzog Elke Laun 
die Räder noch einer gründlichen 
Reinigung, sodass sie jetzt, mit 
einem neuen Schloss ausgerüs-
tet, einem neuen Besitzer oder 
einer Besitzerin übergeben wer-
den können. Die ersten beiden 
Fahrräder nahmen in der vergan-
genen Woche Valerii Lakhno und 
sein Sohn Ihor entgegen, die sich 
darüber sehr freuten und sich 
herzlich bedankten.
Bürgermeister Manfred Ockel 
sagte den Martinsschraubern 
den besten Dank für die vielen, 
in ehrenamtlicher Tätigkeit auf-
gewendeten Stunden, die es 
nun ermöglichen, dass in Kels-
terbach untergebrachte Ukraine-
flüchtlinge ihre neue Umgebung 
besser und einfacher erkunden 
und sich mit ihr vertraut machen 
können. Um die praktische Ver-
teilung der Räder - Herren-, 
Damen- und Kinderräder - an die 
Flüchtlinge kümmert sich jetzt 
Agneta Becker.
Wer Lust hat, bei den Martins-
schraubern in deren Repaircafé 
zu tüfteln und zu reparieren, fin-
det diese immer am letzten Frei-
tag im Monat zwischen 17 Uhr 
und 19 Uhr im Sälchen hinter der 
Martinskirche. Es werden nicht 
nur Räder repariert, sondern 
alles, was unter dem Arm hinge-
bracht werden kann. (wö)

v.l.n.r.: Karl Schmied, Adolf Draisbach, Thomas Stenzinger, Günther 
Jeschek, Dieter Döbler, Agneta Becker, Gerrit van Verre, Bürgermeister 
Manfred Ockel, Ihor und Valerii Lakhno.

Straßenmarkierungsarbeiten 
in den nächsten Wochen

Die Stadt Kelsterbach lässt seit 
Anfang der Woche durch eine 
Fachfirma im gesamten Stadt-
gebiet Fahrradmarkierungen in 
Einbahnstraßen aufbringen. Die 
Symbole weisen darauf hin, dass 
Fahrradverkehr entgegen der 
Fahrtrichtung in der Einbahn-
straße gestattet ist, und werden 
in Einfahrts- und Ausfahrtsbe-
reichen sowie als wiederkeh-
rende Piktogramme im Verlauf 
der Einbahnstraßen aufgebracht. 
Insgesamt sind zwanzig Straßen 
betroffen.
Neben den Einbahnstraßen wer-
den Markierungsarbeiten auch 
auf einem Radweg sowie auf 
einer Kreuzung vorgenommen. 

Außerdem werden an weiteren 
Stellen verblasste Markierungen 
von Fußgängerüberwegen und 
Haltelinien erneuert.
Die Baustellen werden in der 
Regel mit Leitkegeln und Warn-
baken gesichert, wo die Straßen-
breite nicht ausreicht, um den 
Verkehr vorbeizuleiten, muss für 
die Dauer der Markierungsarbei-
ten eine Vollsperrung eingerichtet 
werden. Die einzelnen Markie-
rungsarbeiten werden zwei bis 
vier Stunden in Anspruch neh-
men.
Die Arbeiten werden sich über 
mindestens vier und höchstens 
acht Wochen erstrecken, je nach 
Witterung.

Mit einer Familienanzeige erreichen Sie  
Verwandte, Freunde und Bekannte.

Jetzt buchen unter:
Tel.: 06502 9147-0

Abfallabholung in der Woche 
vom 30. Mai – 05. Juni 2022

Biomüll: Montag, 30. Mai, Bezirk 
1, Dienstag, 31. Mai, Bezirk 2, 
Mittwoch, 1. Juni, Bezirk 3, Don-
nerstag, 2. Juni, Bezirk 4
Restmüll (vierwöchentliche 
Leerung): Dienstag, 31. Mai, 
Bezirk 1, Mittwoch, 1. Juni, 
Bezirk 2
Blaue Tonne: Donnerstag, 2. 
Juni, Bezirk 1, Freitag, 3. Juni, 
Bezirk 2
Sondermüll: 4. Juni
Restmüll: Müllsäcke (Farbe 
orange) für Restmüll, Fas-
sungsvermögen rund 70 Liter, 
können beim Infopoint im Rat-
haus gegen eine Entsorgungs-
gebühr von fünf Euro gekauft 
werden. Andere Abfallsäcke 
für Restmüll werden vom Ent-
sorgungsunternehmen FES/
Frankfurt grundsätzlich nicht 
mitgenommen.

Sperrmüll bitte rechtzeitig 
anmelden unter 0800 5892430.
Weitere Informationen zum 
Thema Abfall finden sich auf der 
Homepage der Stadt Kelster-
bach unter „Für Bürger (mehr)/
Ordnung“.
Abfalltonnen bitte nur so weit 
füllen, dass sich der Deckel noch 
gut schließen lässt.
Auskünfte zum Thema Abfall 
erteilt die Frankfurter Entsor-
gungs- und Service GmbH, 
kurz FES, (Hotline) Infotelefon 
kostenfrei: 0800 5892 430, Ser-
vicezeiten: Montag bis Don-
nerstag 8 bis 16 Uhr, Freitag 8 
bis 14 Uhr.
Der Wertstoffhof in der Straße 
„Am Südpark 4“ folgende Öff-
nungszeiten:
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: 8 bis 12 Uhr
Mittwoch: geschlossen

Zuverlässige Beilagenverteilung gibt's hier!

B e i l a g e n - S e rv i c e 
KontaKt: beilagen@wittich-foehren.de
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Aktuelles aus der Stadt- und Schulbibliothek
Bibliothek am Freitag, 27. Mai, geschlossen

Am Freitag, 27. Mai, bleibt die 
Bibliothek geschlossen.
Flüsterstunde in der Bibliothek 
am Dienstag, 31. Mai, 17 Uhr

Die „Flüsterstunde“ ist wieder da. 
Das Bibliotheksteam führt jeden 
Dienstag von 17 Uhr bis 18 Uhr 
eine Stunde für Lesende, Ruhe-
suchende und Lernende ein.
Gaming-Zeit am Mittwoch, 1. 

Juni, 16 Uhr bis 17.30 Uhr
Immer mittwochs bietet die Bib-
liothek Gaming-Zeiten an. Kinder 
ab acht Jahren können in Klein-
gruppen mit maximal vier Teil-
nehmern pro Runde am riesigen 
Bildschirm mit der PS4 oder mit 
Nintendo Switch zocken. Teil-
nahme nur mit Anmeldung, Ein-
trittskarten gibt es jeweils eine 
Woche vor Termin.

Kuchentag  
am Donnerstag, 2. Juni

Der Besuch der Stadt- und 
Schulbibliothek ist an diesem Tag 
mit besonderen kulinarischen 
Genüssen verbunden, denn die 
Elterngruppe der Karl-Treutel-
Schule wartet dort mit leckerem 
Kuchen auf.

Kunstwerkstatt Spezial: 
Musikinstrumente  

am Freitag, 3. Juni, 15 Uhr
Diesmal findet die Kunstwerk-
statt in Kooperation mit der 
Musikschule statt. Es werden 
gemeinsam Instrumente und 
Geräuschemacher gebastelt. Für 
Kinder ab sechs Jahren. Maximal 
acht Kinder können gleichzeitig 
an der Kunstwerkstatt teilneh-

men, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Musik zur blauen Stunde am 
Freitag, 3. Juni, 16.30 Uhr

Gemeinsam mit der Musikschule 
Kelsterbach bietet die Stadt- 
und Schulbibliothek regelmä-
ßig „Musik zur blauen Stunde“ 
an. Verschiedene Dozenten der 
Musikschule untermalen den Bib-
liotheksbesuch mit ihrem Spiel. 
Gleichzeitig können die Besu-
cherinnen und Besucher etwas 
über die mitgebrachten Instru-
mente und über den Unterricht 
an der Musikschule erfahren. Die 
Dozentinnen und Dozenten ste-
hen für Fragen bereit. Diesmal ist 
Daniela Sarra mit der Flöte dabei. 
Sie unterrichtet seit 2018 an der 
Musikschule Kelsterbach.

Ab drei dabei!  
am Mittwoch, 8. Juni, 15 Uhr

Einmal mit Monat treffen sich 
alle „Ab drei dabei!“-Kinder und 
deren Eltern, um gemeinsam zu 
lesen und zu basteln. Das genaue 
Programm liegt in der Bibliothek 
aus. Eintrittskarten für einen Euro 
Bastelpauschale gibt es in der 
Bibliothek. Für Kinder von drei bis 
acht Jahren.

Lesespaß für die Kleinen am 
Donnerstag, 9. Juni, 10 Uhr

Einmal im Monat treffen sich alle 
„Lesespaß“-Kinder ab 6 Monaten 
und deren Eltern, um gemeinsam 
mit der Schnecke Finchen Fin-
gerspiele und Lieder zu lernen, 
schöne Dinge für kleine Hände 
zu basteln und erste Geschich-

ten zu entdecken. Das genaue 
Programm liegt in der Bibliothek 
aus. Eintrittskarten gibt es in der 
Bibliothek, die Bastelpauschale 
beträgt einen Euro.

Kunterbuntes Kinderkino  
am Freitag, 10. Juni, 16 Uhr

Diesmal zeigt die Bibliothek am 
zweiten Freitag im Monat einen 
ausgewählten Kinderfilm für Kin-
der ab der ersten Schulklasse, 
der aktuelle Titel wird auf Plaka-
ten in der Bibliothek angekündigt. 
Die kostenlosen Eintrittskarten 
sind immer 14 Tage vor Kinobe-
ginn zu haben. Eine Naschtüte 
und ein Getränk sind für einen 
Euro erhältlich.

Literatur aus Kelsterbach - 
Lesung von Jan Sinning aus 

„Die Verleugnung - Teil 1“ am 
Freitag, 10. Juni, 19.30 Uhr

Jan Sinning

Er besitzt die unheimliche Gabe, 
sich mithilfe einer selbst konst-
ruierten Maschine in die Gedan-
kenwelt anderer Menschen zu 
versetzen. So kümmert er sich 
beispielsweise um Mörder sowie 
andere Kriminelle und schlüpft 

in deren Gedankenwelten, um 
sie besser verstehen zu können 
und den Menschen aus ihnen zu 
machen, der sie sein könnten. So 
weit, so gut. Als er eines Tages 
wieder mal einen solchen Fall 
behandelt, geht jedoch etwas 
schief. Er verliert die Kontrolle 
und weiß nicht mehr, in welcher 
Gedankenwelt er sich befindet, 
die ganze Situation läuft aus dem 
Ruder. Er kann plötzlich nicht 
mehr zwischen Realität, Gedan-
kenwelten, Träumen und Erin-
nerungen unterscheiden. Was 
ist Wahrheit, was ist Illusion? - 
Nichts für schwache Nerven.
Der Kelsterbacher Autor Jan Sin-
ning liest an diesem Abend aus 
seinem ersten Roman „Die Ver-
leugnung“. Eintrittskarten gibt es 
für fünf Euro in der Bibliothek.
Für alle Veranstaltungen gelten 
die jeweils aktuellen Hygiene- 
und Veranstaltungsregeln des 
Landes Hessen.
Weitere Informationen zu den 
Besuchen und der kontaktlosen 
Ausleihe können unter www.
stadtbibliothek-kelsterbach.de 
auf www.facebook.com/Biblio-
thekKelsterbach oder auf www.
instagram.com/bibliothek_kels-
terbach nachgelesen werden. 
Das Team der Bibliothek steht 
auch gerne vor Ort, telefonisch 
unter 06107 / 773-555 oder per 
E-Mail an stadtbibliothek@kels-
terbach.de für Fragen zur Verfü-
gung. 
(rw)

Zurück 
an alter Wirkungsstätte

Kurt Linnert

Bereits zehn Jahre war Kurt Lin-
nert (SPD) als Abgeordneter im 
Kreistag vertreten, nun folgt er 
erneut als Nachrücker der Kom-
munalwahl-Liste, seiner Partei-
genossin Melanie Wegling. Die 
junge SPD-Politikerin legte ihr 
Kreistagsmandat zugunsten ihrer 
erfolgreichen Wahl als Bundes-
tagabgeordnete nieder. Obwohl 
der Kreistag in den jeweiligen 
Kommunen nicht so präsent 
erscheint wie die Parlamente 
seiner zugehörigen Städte und 
Gemeinden, werden dort in der 
Tat wichtige Entscheidungen 
getroffen, die mehr als 270.000 
Menschen mehr oder minder 
betreffen. Für Kelsterbach agiert 
im Kreis noch Ayhan Isikli von 
der Fraktion der Freien Wähler. 
Über sein altes und neues über-
regionales Engagement steht uns 
Kurt Linnert Rede und Antwort in 
einem Interview.
Herr Linnert, in Kelsterbach 
sind Sie als Kommunalpoliti-
ker in Haupt- und Ehrenamt 
bekannt, der für die Menschen 
stets erreich- und ansprechbar 
ist, wie beschreiben Sie Ihre 
politische Positionierung aus 
eigener Sicht?
Meine Schwerpunkte fokussie-
ren sich insbesondere auf die 
finanzielle Entwicklung des Krei-
ses und damit verbunden auch 
in Zusammenhang stehende 
finanzielle Unabhängigkeit der 
Kommunen, ein gut funktionie-
rendes Schul- und Kita-System, 
eine stärkere kommunale Zusam-
menarbeit, den Erhalt der Wirt-
schaftskraft im Kreis und der 
Region, die Zusammenarbeit 
mit dem Flughafen, den Erhalt 
der Kreisklinik Groß-Gerau und 
eine soziale Gerechtigkeit für ein 
friedliches Zusammenleben aller 
Menschen jeglicher Herkunft. In 
fast vierzig Jahren kommunalpo-
litischer Erfahrung und Entwick-
lung machte ich die Erfahrung, 
dass sich zwar die Prioritäten 
verschieben können, aber vieles 
bleibt oder wieder aktuell wird.
In Kelsterbach und wohl auch 
in anderen Kommunen scheint 
die Funktion und die Arbeit 
auf Kreisebene eher als das 
„unbekannte“ Wesen eine Art 
politisches Schattendasein zu 
führen, können Sie das bestä-
tigen?
Obwohl natürlich im Zuge weit-
reichend gefühlter Politikverdros-
senheit eine Zwischeninstanz 
wie der Kreis nicht überpopulär 
erscheint, spielt die Politik auf 
Kreisebene dennoch eine wich-
tige Rolle. Es liegt daher auch an 
uns politisch Verantwortlichen vor 
Ort, diesen Zustand für die Men-
schen transparenter zu machen, 
was bei der zurückliegenden 
Kommunalwahl aus meiner Sicht 
an der einen oder anderen Stelle 
auch geschehen ist. Genauso wie 
in unserer Heimatstadt sind die 

Befindlichkeiten der Bevölkerung 
ähnlich strukturiert und machen 
nicht an den Gemarkungsgren-
zen halt. Hier finden sich auf 
Kreisebene für Maßnahmen und 
Projekte erweiterte Lösungsan-
sätze, die uns durchaus tangie-
ren und auf unsere Städte und 
Gemeinden verbindenden Bezug 
beziehungsweise Einfluss neh-
men.
Wie könnte sich das Engage-
ment als Abgeordneter des 
Kreistags in Bezug auf Kelster-
bach beschreiben lassen?
Hier spielen nicht nur vorge-
nannte Synergien eine Rolle, 
denn auch in der direkten Nach-
barschaft beschreiben sich 
unterschiedliche Ausgangsla-
gen. So ist die Stadt Kelterbach 
eigener, kleiner Schulträger und 
übernimmt damit eine große Ver-
antwortung für eine gute Ausbil-
dung unserer Kinder. Kelsterbach 
ist unmittelbarer Nachbar des 
Frankfurter Flughafens, mit dem 
wir partnerschaftlich zusammen-
arbeiten. Ein weiteres Beispiel 
unterschiedlicher Ausgangslagen 
ist die sogenannte Kreisumlage, 
die für Kelsterbach, aufgrund 
guter Gewerbesteuereinnahmen, 
eher ein Malus als ein Bonus dar-
stellt. Mit anderen Worten, wer 
hohe Steuereinnahmen generiert, 
gibt mehr an den Kreis ab. Hier 
trete ich, wie andere Rathaus-
chefs natürlich auch, dafür ein, 
dass sich, trotz kreisbezogener 
Aufgaben, das Ganze irgendwie 
in der Waage hält. 
Daher muss es unser Ziel sein, 
dass alle Kommunen im Kreis 
selbständig handlungsfähig blei-
ben können. Dafür sind Bund und 
Land auch gleichermaßen in der 
Pflicht.
Kann sich Kelsterbach als 
selbständiger Schulträger aus 
vorgenannten überregionalen 
Bezugsgrößen heraushalten?
Das kann ich so pauschal nicht 
bestätigen. Zwar stellen wir 
uns, was die politisch gewollte 
Aufrechterhaltung der Schulträ-
gerschaft gegenüber dem Kreis 
angeht und was die Kreisumlage 
betrifft autark dar, aber für einen 
Abgeordneten im Kreistag ste-
hen natürlich die Entwicklung, die 
Ausstattung und die baulichen 
Veränderungen aller Schulen 
im Kreis im Vordergrund seiner 
Arbeit. Somit bleibt die Schul-
entwicklung für uns trotzdem 
ein gemeinschaftliches Thema, 
welches auf Kreisebene nie an 
Bedeutung verlieren wird. Wir als 
selbständiger Schulträger kön-
nen somit auch von der Arbeit 
im Kreis profitieren. Im Umkehr-
schluss können auch wir uns mit 
unseren gemachten Erfahrungen 
mit einbringen.
Was schätzen Sie insgesamt 
am Kreis Groß-Gerau?
Der Kreis Groß-Gerau profitiert 
von seiner zentralen Lage nahe 
des Rhein-Main-Gebietes. Dem-
zufolge verfügt er über eine her-
vorragende Ausgangsposition in 
Bezug auf eine prosperierende 
Wirtschaft. Darüber hinaus gibt 
es wunderbare Freizeiteinrichtun-
gen und Naherholungsgebiete. 
Ergänzt wird das Ganze durch 
attraktive Kultur- und Sportange-
bote. Dies sind und bleiben für 
mich gute Gründe, das Mandat 
im Kreis über meine Funktion als 
Erster Stadtrat der Stadt Kels-
terbach hinaus mit Freude und 
Engagement für diese Legislatur 
wieder aufzunehmen und weiter-
zuverfolgen. (gw)

Angebote der Caritas / Mehrgenerationenhaus/Familienzentrum
Handy-Sprechstunde

Wer Hilfe beim Umgang mit 
Handys, Tablets etc. benötigt, 
ist herzlich eingeladen, bei der 
Caritas Kelsterbach vorbei-
zukommen. Wir unterstützen 
Sie dabei, Kontakte einzuspei-
chern, mit dem Handy zu foto-
grafieren, Bilder zu versenden 
oder E-Mails zu verschicken. 
Deshalb ist es von Vorteil, das 
eigene Handy oder Tablet mit-
zubringen.
Termin - dienstags
Zeit - 10:30 – 12:00 Uhr
Ort - Gemeindezentrum St. 
Markus (OG)
Leitung - Yaren Yildiz
Beitrag - Kostenfrei
Anmeldung - Erforderlich unter 
01520 9291 530 oder caritas-
kelsterbach@cv-offenbach.de

PC Kurs für Kinder  
Ab der 3. Klasse

Einfinger-, Zweifinger- oder 
lieber Zehnfingertippen? MS-
Office (Word, Excel, Power-
Point), sicheres Speichern und 
Wiederfinden, der generelle 
Umgang mit Dateien und Abla-
gen, Sicherheit im Netz. Worauf 
muss ich achten, was sollte ich 
auf keinen Fall anklicken...
Termine – donnerstags, 23.06. / 
30.06. / 07.07. / 14.07.
Zeit – 15:30 - 17:00 Uhr
Ort – Gemeindezentrum St. 
Markus (EG)
Leitung – Tobias Erdmann
Beitrag – 10 Euro für sechs Ter-
mine
Anmeldung – Erforderlich
Mehr Infos – 069 20 000 - 442 
oder caritas-kelsterbach@cv-
offenbach.de

Die Kräuterküche 
ist kein Hexenwerk

Wir machen uns gemeinsam auf 
den Weg in die Natur, sammeln, 
verarbeiten, und genießen Wild-
kräuter. 
Was ist das für eine Pflanze? 
Kann man dieses Grünzeug 
wirklich essen? Na klar! Wir 
beginnen unseren Nachmittag 
mit einem Ausflug ins Grüne 
und suchen zusammen nach 
Wildkräutern. Die gesammelten 

Kräuter verarbeiten wir danach 
gemeinsam. Herzlich willkom-
men sind Familien mit Kindern 
jeden Alters, mit oder ohne 
Kinderwagen, und alle Interes-
sierte.
Termin – Samstag, 25.06.22
Zeit – 15:00 – 18:00
Ort – Gemeindezentrum St. 
Markus (Treffpunkt)
Leitung – Heil- und Wildpflan-
zenpädagogin
Beitrag – 5 Euro pro Person
Anmeldung - Erforderlich
Mehr Infos – 069 20 000-442 
oder caritas-kelsterbach@cvof-
fenbach.de
Waldbaden für Erwachsene:

Der Wald ist so viel mehr als 
ein Ort voller Bäume. Die Natur 
bewusst wahrzunehmen hat 
viele positive Einflüsse und 
kann eine Art der Entspannung 
hervorrufen, die wir in geschlos-
senen Räumen so nicht erleben 
können. Gerade der Alltag mit 
Kind lässt oft wenig Zeit, um die 
eigenen Akkus nachhaltig auf-
zufüllen. Wald und Natur bieten 
eine Fülle von Möglichkeiten zu 
entschleunigen und ganz bei 
sich zu sein. In diesem Ange-
bot geht es um Entspannung 
und den Abbau von Stress. Die 
einfachen aber wirkungsvollen 
Übungen öffnen unsere Sinne 
und geben uns mehr Achtsam-
keit für die alltägliche Routine zu 
Hause.
Während die Erwachsenen in 
die Waldatmosphäre eintau-
chen, wird begleitend vor Ort 
eine Kinderbetreuung angebo-
ten. Das Angebot findet in einer 
Kleingruppe statt. Bitte dem 
Wetter entsprechend kleiden. 
Im Anschluss an diesen Termin 
gibt es bei Bedarf die Möglichk-
ein für eine Fortsetzung.
Termin – Samstag, 25.06.22, 
ggf. Folgetermin am 16.07.22
Zeit – 10:00 – 12:00
Leitung – Eike Pfeiffer (Erlebnis-
pädagogin, zertifizierte Natur- 
und Achtsamkeitstrainerin)
Beitrag – 8 Euro (ggf. zusätzlich 
5 Euro bei Teilnahme am Folge-
termin am 16.07)

Anmeldung – Erforderlich
Ort – Waldstück bei Groß-
Gerau / Berkach (Näheres bei 
Anmeldung)
Mehr Infos – 06142 40967-435 
oder christine-mueller@cvoffen-
bach.de

Welcome-Baby-Frühstück
Ein offenes Frühstücks-Angebot 
für werdende Eltern und Eltern 
mit Babys und Kleinkindern. 
Haben Sie vor kurzem Zuwachs 
in der Familie bekommen? Ist 
Ihr Zuwachs noch unterwegs? 
Vielleicht sind Sie auch zugezo-
gen und möchten andere junge 
Familien kennenlernen? Setzen 
Sie sich mit ihrem Kind an einen 
gedeckten Tisch und genießen 
ein vollwertiges und gesun-
des Frühstück in gemütlicher 
Runde!
Termin – 14-tägig dienstags, 
nächster Termin: 31.05
Zeit – 09:30 – 11:30
Leitung – Christine Müller
Beitrag – Kostenfrei
Anmeldung – Nicht erforderlich
Ort – Gemeindezentrum St. 
Markus, Walldorfer Str. 2 B
Mehr Infos – 06142 40967-435 
oder christine-mueller@cvoffen-
bach.de

Familienklettern
Gemeinsam begeben wir uns in 
luftige Höhe im Kletterpark Rüs-
selsheim. Es erwartet uns eine 
Erlebniswelt aus Tauen, Balken 
und Hindernissen und spannen-
den Aufgaben. Wir erkunden die 
Natur einmal aus einer anderen 
Perspektive und lernen unsere 
Grenzen dabei spielerisch ken-
nen.
Spaß ist garantiert!
Von Seiten der Caritas kann eine 
Mitfahrgelegenheit organisiert 
werden, die Plätze sind jedoch 
begrenzt. Der Kletterpark ist 
ebenso mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln gut zu erreichen. 
Bitte Mittagssnack für Picknick 
mitbringen.
Termin - Samstag, 02.07.2022
Zeit - 10:30 Uhr - etwa 15:00 
Uhr
Ort - Urban`s Kletterpark Rüs-
selsheim

Leitung - Sara Bouhouchi-
Gouhar
Beitrag - 10 Euro ab 13 Jahre, 5 
Euro unter 13 Jahre
Anmeldung - Erforderlich
Mehr Info - 069 20 000 – 442 
oder caritas-kelsterbach@cv-
offenbach.de

Lesezeit!
Gesucht werden noch 
Lesehelfer/-innen, die ein 
wenig Zeit hätten, Kinder im 
Grundschulalter beim Lesen zu 
unterstützen.
Ob Jugendliche, die sich enga-
gieren möchten, Mütter, die 
vormittags Zeit haben, wenn 
die Kinder in der Kita sind oder 
Großeltern, die das Lesen mit 
Kindern in vollen Zügen genie-
ßen werden... Alle möchten wir 
ansprechen.
Termin - Wir richten uns nach 
Ihnen
Ort - Karl-Treutel-Schule
Leitung - Sara Bouhouchi-
Gouhar
Anmeldung - Bitte melden Sie 
sich unter 01520 9291 767 oder 
sara.bouhouchi-gouhar@cv-
offenbach.de

Erste Hilfe am Kind
In diesem Lehrgang beschäf-
tigen wir uns mit folgenden 
Themen: Unfallverhütung – 
Definition Notfall – Verhalten 
bei Notfällen – Verbrennun-
gen – Sonnenstich – Fieber 
– Vergiftungen – akuter Bauch 
– Atemstörung – Insekten-
stiche – Kinderkrankheiten 
- Wiederbelebung – Notruf – 
Verbeugung zum plötzlichen 
Säuglingstod – Wundversor-
gung – Zeckenbiss etc.
Termin – 02.07. / 09.07.22
Uhrzeit - 9 – ca. 18 Uhr
Ort - KTS Schulkindbetreuung, 
Friedenstr. 2
Leitung - Herr Heldmann (Aus-
bilder Erste Hilfe)
Beitrag - 15 Euro
Anmeldung
 – 069 20 000 442 oder caritas-
kelsterbach@cv-offenbach.de 
(Vor- & Nachname, Geburtsda-
tum und Adresse bitte ange-
ben)

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!
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Meldungen aus dem Kreis

Förderanträge für Projekte 
bei der BeNe Stiftung stellen

Bis zum 30. Juni können bei der BeNe Stiftung Förderanträge für 
die Unterstützung von Projekten aus dem Themenbereich „Jugend 
und Sport“ gestellt werden. Hierauf weist die in Groß-Gerau ansäs-
sige Stiftung hin. Die Fördersumme kann bis zu 1.000 Euro je Projekt 
betragen. Bewerben können sich (Förder-)Vereine, Aktionsbündnisse 
und Initiativen aus dem Kreis Groß-Gerau mit lokalen oder regiona-
len Projekten und Vorhaben, die im Jahr 2022 umgesetzt werden. 
Antragsunterlagen stehen auf der Internetseite der Stiftung unter 
www.benestiftung.de bereit. Sie können auch per E-Mail unter bene-
stiftung@benestiftung.de angefordert werden.
Die gemeinnützige BeNe Stiftung wurde im Dezember 2020 von dem 
gebürtigen Groß-Gerauer Bernd Neumann errichtet. Im Januar 2021 
wurde sie vom Regierungspräsidium Darmstadt als Stiftung des bür-
gerlichen Rechts anerkannt.

Impfstation in Rüsselsheim 
schließt

Corona-Impfambulanz im Groß-Gerauer Helvetia Parc bleibt bestehen
Kreis Gross-Gerau - Die Corona-Impfstation des Kreises Groß-Gerau 
in der ehemaligen Zulassungsstelle in Rüsselsheim am Main wird 
Ende Mai geschlossen. Ab 1. Juni gibt es im Kreisgebiet dann nur 
noch die Impfambulanz im Groß-Gerauer Helvetia Parc. Grund dafür 
ist das rückläufige Interesse an einer Corona-Impfung. Zuletzt wurden 
nur noch um die 200 Impfungen in der Woche verabreicht.
„Wir wollen auf jeden Fall ein zentrales Impfangebot zur Unterstützung 
der Arztpraxen aufrechterhalten“, sagt Landrat Thomas Will zu dem 

Die Drachenhüpfburg lud dazu ein, sich richtig auszutoben.

Am Stand der Musikschule konnten Instrumente ausprobiert werden.

Die Glitzertattoos waren heiß begehrt.

Kinderkulturfest war voller Erfolg
Am vergangenen Freitagnach-
mittag feierten die städtische 
Jugendförderung und die Stadt- 
und Schulbibliothek Kelsterbach 
gemeinsam ein großes Sommer-
fest für Kinder rund um die Bib-
liothek. Rund 400 Besucherinnen 
und Besucher waren gekommen 
und ließen sich auch von dem 
ein oder anderen Regenschauer 
nicht die gute Laune trüben.

Rund um das Bibliothekgebäude 
und im Haus selbst waren viele 
lustige Aktionsstände aufgebaut. 
Eine große, bunte Drachenhüpf-
burg lud draußen zum ausgelas-
senen Springen und Toben ein, 
mit einem Steckenpferd konnte 
ein Parcours durchritten werden 
und ein Schaumkusskatapult 
forderte die Geschicklichkeit der 
Leckermäulchen heraus. Gefragt 

waren auch die von der Jugend-
förderung organisierten Wasser-
spritzen, mit denen auf eine ganz 
neue Art Wasserball gespielt wer-
den oder auf eine Dosenpyramide 
gezielt konnte. An einem Glücks-
rad gab es Bücher zu gewinnen, 
ein anderer Stand hatte Waffeln 
und Slush-Eis im Angebot. Für 
pures Entzücken sorgte eine als 
Clown verkleidete Seifenblasen-
künstlerin, die riesige bunte Sei-
fenblasen durch die Luft wehen 
ließ, denen die Kinder dann eifrig 
und mit großem Hurra nachjag-
ten.
Drinnen konnten sich die Kinder 
fantasievoll schminken lassen, 
auch die Glitzertattoos waren 
sehr begehrt. Wer lieber basteln 
wollte, fand auf entsprechen-
den Tischen alles, was das Herz 
begehrt. So konnten beispiels-
weise tönerne Blumentöpfe ganz 
nach Gefallen bunt bemalt und 
mit nach Hause genommen wer-
den.Die Musikschule Kelsterbach 
war ebenfalls beim Kinderkultur-

fest mit einem Stand vertreten. 
Wer mochte, konnte hier ver-
schiedene Instrumente in die 
Hand nehmen und ausprobieren, 
zum Beispiel Geige, Cello, Akkor-
deon oder Keyboard.
Zum Abschluss des Festes gab 
es wie üblich reichlich Bonbons 
für alle, die für das süße I-Tüp-
felchen auf einem rundum gelun-
genen, bunten Nachmittag voller 
Spaß sorgten.
Die sehr gute Resonanz der 
Besucherinnen und Besucher hat 
die Erwartungen der Organisato-
ren deutlich übertroffen. Offenbar 
ist nach zwei Jahren Corona-
Pandemie und den mit ihr ein-
hergehenden Einschränkungen 
das Bedürfnis nach entspanntem 
Feiern in der Gemeinschaft groß. 
Vollauf zufrieden zeigte sich hin-
terher Bibliotheksleiterin Meike 
Betzold: „Es hat mal wieder rich-
tig Spaß gemacht, ein großes 
Fest zu organisieren, der Auf-
wand hat sich absolut gelohnt.“ 
(wö)

Beim Blumentopf Bemalen waren Fantasie und Kreativität gefragt.

Die bunten Seifenblasen entfachten große Begeisterung bei den Kin-
dern.

Schritt. Es könne gut sein, dass im Herbst das Thema Corona wieder 
mehr in den Fokus rückt und die Nachfrage nach Impfungen wieder 
steigt. Dann soll die Infrastruktur nicht komplett neu aufgebaut werden 
müssen. Aber im Moment gilt es, Ressourcen zu schonen bzw. sinn-
voll, entsprechend der Nachfrage, einzusetzen.
Die Öffnungszeiten der Groß-Gerauer Impfambulanz sind ab Juni wie 
folgt: täglich von 9 bis 17 Uhr, mittwochs sogar noch etwas länger, näm-
lich bis 19.45 Uhr. Auch die mobilen Impfangebote des Kreises bleiben 
erhalten und werden sogar ausgeweitet. Die Termine finden sich immer 
aktuell auf der Internetseite des Kreises: https://www.kreisgg.de/gesund-
heit/corona-krise-info-und-hotlines/corona-impfung/.
Personal, das durch die Schließung des Rüsselsheimer Standorts frei 
wird, wird zum Teil dafür eingesetzt, ein zweites mobiles Team zu bilden. 
Diese mobilen Teams können dann auch vermehrt Privathaushalte anfah-
ren, in denen es an die Wohnung gebundene Menschen gibt, die nicht in 
der Lage sind, selbst ein Impfzentrum aufzusuchen. Zu diesem Service 
anmelden kann man sich unter Telefon 06152 989-989.

Wohngeldbehörde zwei Tage zu
Umorganisation der Zuständigkeiten

Kreis Gross-Gerau - Aufgrund einer internen Umorganisation der 
Zuständigkeiten in der Sachbearbeitung bleibt die Wohngeldbehörde 
des Kreises Groß-Gerau am Montag, 30. Mai 2022, und Dienstag, 31. 
Mai, ganztägig geschlossen. Wie die Wohngeldbehörde weiter infor-
miert, können Anrufe an diesen beiden Tagen nicht entgegengenom-
men werden. Die elektronische und postalische Erreichbarkeit bleibt 
jedoch gewährleistet. Ab Mittwoch, 1. Juni, sind die Sachbearbeiten-
den wieder wie gewohnt zu den allgemeinen Sprechzeiten (mittwochs 
14 - 18 Uhr, montags, dienstags, donnerstags und freitags jeweils von 
8 - 12 Uhr) telefonisch erreichbar.
Die ab Juni geltenden Zuständigkeiten werden in Kürze auf der Home-
page der Wohngeldbehörde veröffentlicht unter https://www.kreisgg.
de/soziales/soziale-hilfen/wohngeldbehoerde.

IN IHRER REGION
WOHNEN

JOBS 
IN IHRER REGION

Der Magistrat der Stadt  
Kelsterbach  

65451 Kelsterbach • Mörfelder Straße 33 
65443 Kelsterbach • Postfach 1453

Telefon 06107/ 773-371 •  Telefax 06107 / 773-88294
http://www.kelsterbach.de  

E-Mail: personalamt@kelsterbach.de

STELLENAUSSCHREIBUNG
Für unsere Stadtverwaltung suchen wir zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n (m/w/d)

Stadtplaner/-in / 
Städtebauarchitekt/-in

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit mit 39 Stunden.

Das Entgelt richtet sich nach Entgeltgruppe 12 TVöD.

Die Bewerbungsfrist ist bis einschließlich 12.06.2022.  
Die Stelle ist nach dienstlichen Belangen grundsätzlich teilbar.

Näheres entnehmen Sie bitte dem Text auf unserer  
Homepage www.kelsterbach.de

Miete:   Suche für ein Ehepaar, beruflich in leitender Funktion, 
zum 1.8./1.9.2022 eine 3-Zimmer-Wohnung mit Balkon 
oder Terrasse, ggf. Gartenanteil.

Kauf:   Suche für Interessenten 2-Zimmer-ETW und  
Ein- bzw. Mehrfamilienhäuser.

Anfragen bitte an info@linnertimmobilien.de oder 0151/21432746

Kompetenz

   in Ihrer Nähe!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de
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aus und kann dort während der Dienststunden (für das Regierungs-
präsidium: Montag - Donnerstag 8.00 - 16.30 Uhr, Freitag 8.00 - 15.00 
Uhr; für die Stadt Kelsterbach bitte telefonisch anfragen unter der 
06107/7731) eingesehen werden.
Um den Zugang in die Gebäude sicherzustellen, wird aufgrund der 
aktuellen Situation um telefonische Voranmeldung unter den Num-
mern 069/2714-5991 für das Regierungspräsidium Darmstadt sowie 
unter der 06107/7731 für die Stadt Kelsterbach gebeten.
Bei der Einsichtnahme sind die derzeit geltenden Hygieneregeln, wie 
Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung (OP- oder FFP2-Maske) und 
die Einhaltung der Abstandsregeln zu beachten.
Hinweis:
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber 
Dritten als zugestellt.
Die Klagefrist beginnt am Tage nach dem Ende der Auslegungsfrist 
am 14. Juni 2022 und läuft bis zum bis 13. Juli 2022.
Datenschutzrechtlicher Hinweis:
Im Hinblick auf den Umgang mit personenbezogenen Daten finden 
Sie Hinweise zum Datenschutz mit Informationen nach Art. 13 der 
Datenschutz-Grundverordnung im Internet unter www.rp-darmstadt.
hessen.de im Bereich Umwelt > Lärm/Luft/Strahlen > Datenschutz-
hinweise.

Frankfurt, den 16. Mai 2022
Regierungspräsidium Darmstadt

Abteilung Umwelt Frankfurt
Geschäftszeichen: RPDA - Dez. IV/F 43.2-53 u 12.01/134-2020/1

Aktenzeichen: IV/F 43.2-1158/12-Gen 2020/007

Auslegung Jahresabschluss 
2020 des Eigenbetriebs Kelster-

bacher Kommunalbetrieb
Die Stadtverordnetenversammlung Stadt Kelsterbach hat in ihrer Sit-
zung am 09.05.2022 die Feststellung des Jahresabschlusses 2020 
des Eigenbetriebes Kelsterbacher Kommunalbetrieb gemäß § 27 Abs. 
3 EigBGes Hessen beschlossen.
Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2020 des Kelsterbacher 
Kommunalbetriebs - Eigenbetrieb der Stadt Kelsterbach wird wie folgt 
festgestellt.
Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2020 des Kelsterbacher 
Kommunalbetriebs - Eigenbetrieb der Stadt Kelsterbach - wird wie 
folgt festgestellt.

1. Bilanz zum 01.01.2020   2.471.955,97 €
2. Bilanz zum 31.12.2020   2.414.160,96 €
3. Gewinn- und Verlustrechnung zum 31.12.2020

In den Erträgen   3.403.601,40 €
In den Aufwendungen   3.508.753,18 €
Jahresverlust   112.795,72 €

4. Der Betriebsleitung wird gemäß dem Bericht der Wirtschaftsprü-
fer Entlastung erteilt.

Der Bestätigungsvermerk der Prüfungsgesellschaft wurde am 
16.02.2022 erteilt und lautet wie folgt:
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonne-
nen Erkenntnisse entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen 
wesentlichen Belangen den Vorschriften des Hessischen Eigenbe-
triebsgesetzes i.V.m. den einschlägigen deutschen, für Kapitalgesell-
schaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt 
unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens- und Finanzlage des Eigenbetriebs zum 31. Dezember 
2020 sowie seiner Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 
bis zum 31. Dezember 2020 und vermittelt der beigefügte Lagebe-
richt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs. 
In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang 
mit dem Jahresabschluss, entspricht den Vorschriften des § 26 Hes-
EigBGes i.V.m. § 289 HGB und stellt die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.
Gemäß § 322 Abs. 3 S. 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu 
keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts geführt hat.
Der Prüfungsbericht einschließlich Lagebericht liegt gemäß § 27 Abs. 
3 EigBGes Hessen in der Zeit von

Montag, 30.05. bis 08.06.2022
Zur Einsichtnahme in den Räumen des Kelsterbacher Kommunalbe-
triebs (Langer Kornweg 15, 65451 Kelsterbach) öffentlich aus.
Kelsterbach,

Martin Klepper, Betriebsleiter

Ausschuss 
für Bauen, Planen, 

Umweltschutz, Mobilität
Bekanntmachung zur 20. Sitzung des Ausschusses 

für Bauen, Planen, Umweltschutz, Mobilität

am Montag, 30.05.2022, 18:00 Uhr, im Bürgersaal des Fritz-Treu-
tel-Hauses, Bergstraße 20

Tagesordnung

1. Aufstockung Erweiterungsbau und Dachgeschossausbau Bür-
germeister-Hardt-Schule; Hier: Estricharbeiten

2. Aufstockung Erweiterungsbau und Dachgeschossausbau Bür-
germeister-Hardt-Schule; Hier: Trockenbauarbeiten

3. Anfragen / Mitteilungen
Kelsterbach, 25.05.2022

Jürgen Zeller
Ausschussvorsitzender

Ende des amtlichen Teils

Davon Flüssigkeiten mit Flammpunkt
≤ 60 °C (LGK 3)
Anmerkung Konservative Dichte
von 1.000 kg/m³ angesetzt

Max. 3.024 Tonnen

Entzündbare Flüssigkeiten mit einem 
Flammpunkt < 294,15 K (Nr. 9.2.2 Anhang 1 
der 4. BImSchV),
Anmerkung: Konservative Dichte
von 1.000 kg/m³ angesetzt.

Max. 3.024 Tonnen

Acrylnitril (Nr. 1 Anhang 2 der 4. BImSchV) Max. 3.024 Tonnen

Alkalichlorat (Nr. 6 Anhang 2 der
4. BImSchV)

Max. 1.008 Tonnen

Paraformaldehyd (Nr. 21 Anhang 2
der 4. BImSchV),

Max. 1.008 Tonnen

1, 2-Dibromethan (Nr. 25 Anhang 2
der 4. BImSchV)

Max. 1.500 Tonnen

Diphenylmethandiisocyanat (MDI)
(Nr. 27 Anhang 2 der 4. BImSchV)

Max. 12.180 Tonnen

Toluylendiisocyanat (TDI)
(Nr. 28 Anhang 2 der 4. BImSchV)

Max. 12.180 Tonnen

Gefährliche Abfälle i. S. d. Abfallverzeichnis-
Verordnung
(AVV, Nr. 8.12.1 Anhang 1 der 4. BImSchV), 
wie nachstehend

Max. 1.200 Tonnen

Nichtgefährliche Abfälle i. S. d. Abfallver-
zeichnis-Verordnung (AVV, Nr.8.12.2 Anhang 
1 der 4. BImSchV),
wie nachstehend

Max. 1.200 Tonnen

Abfallschlüssel AVV-Bezeichnung
020100 bis
020299

Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau, Teichwirt-
schaft, Forstwirtschaft, Jagd und Fischerei sowie-
Abfälle aus der Zubereitung und Verarbeitung von 
Fleisch, Fisch und anderen Nahrungsmitteln

030100 bis
030399

Abfälle aus der Holzbearbeitung und der Herstel-
lung von Platten, Möbeln, Zellstoffen, Papier und 
Pappe

060100 bis
060199

Abfälle aus Herstellung, Zubereitung, Vertrieb und 
Anwendung von Säuren

060200 bis
060299

Abfälle aus Herstellung, Zubereitung, Vertrieb und 
Anwendung von Basen

070100 bis
070999

Abfälle aus organisch-chemischen Prozessen

100100 bis
100199

Abfälle aus Kraftwerken und anderen Verbren-
nungsanlagen

140600 bis
140605

Abfälle aus organischen Lösemittel, Kühlmitteln 
und Treibgasen (außer 07 und 08)

160103 bis
160199

Altfahrzeuge verschiedener Verkehrsträger und 
Abfälle aus der Demontage von Altfahrzeugen 
sowie der Fahrzeugwartung (außer 13, 14, 1606 
und 1608)

160209 bis
160216

Abfälle aus elektrischen und elektronische Gerä-
ten

160303 bis
160306

Fehlchargen und ungebrauchte Erzeugnisse

160504 bis
160509

Gase in Druckbehältern und gebrauchte Chemi-
kalien

160801 bis
160807

Gebrauchte Katalysatoren

170503 bis
170504

Boden (einschließlich Aushub von verunreinigten 
Standorten), Steine und Baggergut

190102 bis
190199

Abfälle aus der Verbrennung oder Pyrolyse von 
Abfällen

191301 bis
191308

Abfälle aus der Sanierung von Boden und Grund-
wasser

Davon ausgeschlossen sind:
1. Die Lagerung von Schwefelkohlenstoff.
2. Die Lagerung von Stoffe der LGK 4.1A und LGK 5.2 (selbstzer-

setzliche Stoffe mit den H-Sätzen H240, H241 oder H242).“
Der Genehmigungsbescheid enthält Nebenbestimmungen und ist mit 
der nachfolgenden Rechtsbehelfsbelehrung versehen:
„Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Zustel-
lung Klage erhoben werden beim Verwaltungsgericht Frankfurt am 
Main, Adalbertstraße 18, 60486 Frankfurt am Main.“
Eine Durchschrift dieses Genehmigungsbescheides liegt vom Tage 
nach der Bekanntmachung an zwei Wochen

vom 31. Mai 2022 bis 13. Juni 2022
beim Regierungspräsidium Darmstadt, Abteilung Umwelt Frank-
furt, 60327 Frankfurt am Main, Gutleutstraße 114, Zimmer 6.6.05 
im 6. OG und
bei der Stadt Kelsterbach, Mörfelder Str. 33, 65451 Kelsterbach,

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Kelsterbach

Bekanntmachung über die 
Erteilung einer Genehmigung 
nach dem Bundes-Immissi-
onsschutzgesetz (BImSchG)

Vorhaben der Firma Contargo Industriepark Frankfurt Höchst 
GmbH, Erweiterung des Containerterminals West
Nach § 10 Abs. 8 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) und § 
21a der Verordnung über das Genehmigungsverfahren (9. BImSchV) 
wird folgende Genehmigung vom 10. Mai 2022 hiermit öffentlich 
bekannt gemacht.
Der verfügende Teil des hierzu erlassenen Genehmigungsbescheides 
lautet:
„Auf Antrag der Contargo GmbH & Co. KG, 68159 Mannheim, ver-
treten durch die Geschäftsführer Thomas Löffler und Jürgen Albers-
mann, vom 16. Juli 2020 wird der Contargo Industriepark Frankfurt 
Höchst GmbH, Gebäude G 315, 65926 Frankfurt am Main, vertreten 
durch den Geschäftsführer Kawus Khederzadeh, nach § 16 Abs. 1 
Bundes-Immissionsschutzgesetz die Genehmigung erteilt, auf dem

Grundstück in: 65926 Frankfurt am Main
- Industriepark Höchst - und Kelsterbach

Gebäude: F 315
Gemarkung: Frankfurt am Main-Schwanheim
Flur: 29,
Flurstücke: 4/7, 4/8, 4/9, 4/39, 4/41, 4/42 und 4/58
und
Gemarkung: Kelsterbach
Flur: 1
Flurstück: 1090/21
das bestehende Containerterminal West, Geb. F 315, wesentlich zu 
ändern und in der geänderten Weise zu betreiben.
Diese Genehmigung ergeht nach Maßgabe der unter Abschnitt IV. die-
ses Bescheides aufgeführten Pläne, Zeichnungen und Beschreibun-
gen und unter den in Abschnitt V. festgesetzten Nebenbestimmungen.
Diese Genehmigung berechtigt zur Erweiterung des Containertermi-
nals West in folgendem Umfang:
1. Errichtung und Betrieb zusätzlicher Lagerstraßen für Container 

westlich und östlich des bestehenden Lagers, (max. Stapelhöhe 
3-fach, Flächen Q09-F315, Q10-F315, Q13-F315 und Q14-F315),

2. Neustrukturierung der für Gefahrstoff/Gefahrgut zulässigen, 
bestehenden Lagerbereiche (Flächen Q01-F315, Q02-F315, 
Q03-F315),

3. Neustrukturierung der nicht für Gefahrstoff/Gefahrgut zulässigen, 
bestehenden Lagerbereiche (Flächen Q11-F315 und Q12-F315),

4. Anhebung der max. Lagermenge pro TEU (20-Fuß-Container) von 
25 t auf 28 t,

5. a) Erweiterung der zur Lagerung und Umschlag zuge-
lassenen Abfallarten und Erhöhung der zulässi-
gen Lagermengen wie nachstehend aufgeführt und 
b) Zulässigkeit der Lagerung der im Anhang 2 der 4. BImSchV 
(Stoffliste zu Nr. 9.3 des Anhangs 1 der 4. BImSchV) namentlich 
genannten Gefahrstoffe

• Nr. 1 Acrylnitril
• Nr. 6 Alkalichlorat
• Nr. 21 Paraformaldehyd
• Nr. 25 1,2-Dibromethan
• Nr. 27 Diphenylmethandiisocyanat (MDI)
• Nr. 28 Toluylendiisocyanat (TDI),
6. Erweiterung des Nachtbetriebs (zusätzlich zum Schiffsumschlag 

sollen zukünftig auch (Kurz-)Züge be-/entladen werden), sowie
7. Errichtung und Betrieb eines neuen Portalkrans F318.
Nach vorgenannter Erweiterung stehen in der Anlage Containertermi-
nal West, Geb. F 315, 1.128 Stellplätze für 20-Fuß-Container (sog. 
TEU) zur Verfügung, davon dürfen
• 660 Stellplätze für Gefahrgüter/Gefahrstoffe und
• 468 Stellplätze ausschließlich für die Lagerung der Lagerklassen 

11 und 13 nach TRGS 510
genutzt werden.
Die korrespondierenden Lagermengen betragen:
• Gesamt: 31.584 Tonnen
• davon Gefahrgut/Gefahrstoffe: 18.480 Tonnen
• davon (nur) LGK 11/13 nach TRGS 510: 13.104 Tonnen
Damit darf zukünftig das erweiterte Containerterminal West mit den 
nachstehend aufgeführten Stoffen nach den Anhängen 1 und 2 der 4. 
BImSchV und Lagermengen betrieben werden:
Gesamtlagermenge:   31.584 Tonnen
davon:

Akut toxische Stoffe Kategorie 1, 2 oder 3 
sowie Stoffe mit spezifischer Zielorgan-Toxi-
zität (einmalige Exposition und wiederholte 
Exposition) Kategorie 1
(Nr. 29 und 30 Anhang 2 der 4. BImSchV), 
nur Flüssigkeiten und Feststoffe, keine Gase

Max. 13.944 Tonnen

Oxidierende Flüssigkeiten und oxidierende
Feststoffe (Nr. 30 Anhang 2 der 4. BImSchV

Max. 1.008 Tonnen

Aerosolverpackungen und Druckgaskartu-
schen mit entzündbaren Gasen, mit einem 
Einzelvolumen von jeweils max. 1.000 ml 
(Nr.9.1.2 Anhang 1 der 4. BImSchV)

Max. 4.536 Tonnen

Entzündbare Flüssigkeiten mit einem 
Flammpunkt < 373,15 K (Nr. 9.2.1 Anhang 1 
der 4. BImSchV),
Anmerkung: Konservative Dichte
von 1.000 kg/m³ angesetzt.

Max. 13.188 Tonnen
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Medenrunde 2022 3. Spieltag
Auch der dritte Spieltag war für unsere Mannschaften ziemlich erfolg-
reich.
6 Siege 2 Unentschieden und 1 Niederlage.
Die beiden Heimspiele der Damen 50 und Herren 50 finden am Sams-
tag den 11.06. um 09:00 und 14:00 Uhr statt.
Näheres finden alle Interessierten unter ‘’Aktuelles’’ bzw unter ‘’Tennis 
- Mannschaften‘‘ auf der Website des TC Kelsterbach.

TTC 1948 Kelsterbach
Drei Spiele - drei Siege der Schülermannschaften
Die zweite Schülermannschaft des TTC Kelsterbach 1948 hat 2 Spiele 
in Folge gewonnen. In der Besetzung Vihan, Andreas, Paul und Levin 
konnte man gegen Klein Gerau klar mit 10:0 Spielen und 30: 11 Sätze 
gewinnen. Besonders beeindruckend ist die Tatsache, dass alle 4 
Spiele die im fünften Satz entschieden wurden, Dank guter kämpferi-
scher Einstellung gewonnen werden konnten.
In einem weiteren Spiel der Mannschaft konnten sie sich gegen SVA 
Königstädten mit 6:4 durchsetzen. Hier waren die Satzgewinne mit 
22:16 nicht ganz so klar. Es spielten Vihan, Andreas, Levin und Ahmet. 
Vihan und Andreas gewannen ihr Doppel mit 3:0 wohin gegen Levin 
und Ahmet knapp mit 11:13 im fünften Satz verloren. Vihan gewann 
seine 2 Einzel jeweils mit 3:1. Andreas verlor gegen die Nummer 2 
mit 1:3 und gewann gegen die Nummer 3 der Gäste mit 3:0. Sein 
Bruder Levin und jüngster Spieler im Team musste sich einmal mit 1:3 
geschlagen geben, aber das nächste Spiel gewann er mit 3:1. Ahmet 
gewann ein Spiel mit 3:1 und verlor ein Spiel mit 0:3.
Die erste Schülermannschaft gewann gegen Klein Gerau mit 8:2 und 
25:14 Sätzen. Zum Einsatz kamen Emre (1:1 Spiele), Kristian (1:1 
Spiele), Paul (2:0 Spiele) und Mete (2:0 Spiele). Die Doppel gewannen 
Kristian mit Paul und Emre mit seinem Bruder Mete jeweils mit 3:1.
Am 19.05.22 fand die Generalversammlung des TTC statt. Es gab 
lediglich 2 Änderungen bei den Ämtern der Vorstandsmitglieder. Der 
junge Lucas Steinmetz übernimmt den Posten des Jugendleiters von 
Marion Bauer, welche als Beisitzerin dem Vorstand weiterhin treu 
bleibt. Alle anderen Vorstandsmitglieder behalten ihre Posten, bis 
auf den Revisor Roland Schmidt, der nach zweimaliger Tätigkeit in 
Folge aus dem Amt scheidet. Klaus Dürr übernimmt für ein weiteres 
Jahr das Amt und Erwin Gerold tritt die Nachfolge von R. Schmidt 
an. Erster Vorsitzender bleibt Stefan Müller. Da im nächsten Jahr das 
75jährige Jubiläum des Vereins stattfindet kommt eine Menge Arbeit 
auf den Vorstand zu. Damit das Ereignis einen schönen Höhepunkt 
im Vereinsleben darstellt, benötigt der Vorstand natürlich auch die 
Unterstützung der Mitglieder. An Ideen mangelt es jedenfalls nicht. 
Eine erste Veranstaltung im Jubiläumsjahr wird die HEM der offenen 
Klassen von Damen und Herren am 21/22.01.23 in der Bauge Halle 
sein. In diesem Zusammenhang möchte sich der Verein ganz herzlich 
für die Unterstützung durch die Stadt bedanken, die dem Verein die 
kostenlose Nutzung der Sporthallen zu Trainings und Turnierzwecken

v.l.n.r. Levin, Vihan, Andreas und Ahmet

TuS - Kinder  
beim1.KiLa - Wettkampf!

Jetzt haben auch die jüngsten Sportler aus dem Kreis Groß-Gerau 
mit der Leichtathletik - Saison begonnen. Am Sonntag, den 08. Mai 
2022, gab es nach gut 2 Jahren Corona - Pause den Auftakt zum 1. 
Wettkampf der KiLA - Liga 2022 bei dem Ausrichter TV Königstäd-
ten. Teilnahmeberechtigt waren die Kinder aus den Altersklassen U8 
(Jahrgänge 2015 - 2017), U10 (8 - 9 Jahre und die U12 (10 + 11Jahre).

13:30 Uhr bis ca. 16:00 Uhr (Jahrgänge 2010-2012)
Bei Interesse meldet euch mit Namen und Geburtsdatum des Kindes 
bei unserem Jugendleiter:
Ioannis Papakyriakou - 0177 8807376
i.papakyriakou@bsc-kelsterbach-fussball.de
Für das Leibliche Wohl der Kinder und Eltern wird gesorgt.
Wir freuen uns auf einen schönen Fußballtag mit euch!

Auf nach Amsterdam
Viktoria Sindlingen - Viktoria Kelsterbach  1:2 (1:2)
Schon vor Anpfiff war der Aufstieg klar gewesen. Dies schien die 
Demiroglou-Schützlinge zu beflügeln. Denn schon nach fünf Minu-
ten brachte die Gäste per Abstauber in Führung. Fünf Minuten später 
zeigten die Untermainer den schönsten Angriff des Tages, den Safou-
ane Azzouzi zum frühen 2:0 vollendete. Aus dem vielzitierten Nichts 
kam Sindlingen zurück ins Spiel, als Sandro Schuhmann seinen 
Gegenspieler im Strafraum foulte, ließ sich Attardo die Chance vom 
Punkt nicht entgehen (25.).
Von den Gästen kam im zweiten Durchgang trotz großer Räume 
nicht mehr viel. Aber auch Sindlingen kam selten zu klaren Chancen. 
Lediglich nach 71 Minuten setzte sich Shem Gaim gegen mehrere 
Gegenspieler durch, scheiterte aber an Torwart Holger Voigt. Auf der 
Gegenseite verpassten sowohl Klein als auch Islami eine Hereingabe 
von Mihaylov knapp. Somit blieb es beim 2:1-Sieg für die Untermainer. 
Nach dem Spielende kam es von Sindlinger Seite leider zu einigen 
unschönen Szenen, die den Jubel der Viktoria nur kurz trübten. Am 
Montag ging es dann für einen 18-Mann-starken Tross nach Amster-
dam.
Vorschau: Auch wenn das Saisonziel nun erreicht ist, stehen noch 
drei Spiele auf dem Programm, in denen auch die Meisterschaft unter 
Dach und Fach gebracht werden soll. Dafür wäre ein Sieg in Schwal-
bach am kommenden Sonntag um 15:30 Uhr von Nöten.
Aufstellung: Voigt - S. Schuhmann (70. Hicke), Döringer, Pack, Buß - 
Arizoy - Klein, Mahmout (70. Handloegten) - Mihaylov (46. Islami), R. 
Schuhmann, Azzouzi

Die Aufstiegsmannschaft des 1. FC Viktoria

Viktoria Kelsterbach
Zweite verkauft sich teuer

Viktoria Sindlingen II - Viktoria Kelsterbach II   2:1 (1:0)
Trotz mal wieder großer Personalknappheit verkauften sich die Unter-
mainer teuer und verpassten einen späten Punktgewinn. Sindlingen II 
war die bessere Mannschaft und kam zu Chancen. Die größte Mög-
lichkeit zur Führung hatten aber die Gäste, als Sebastian Hicke in 
Lars-Ricken-Manier über den Torwart hob, aber er traf nur die Quer-
latte (42.). Mit einem herrlichen Distanzschuss gingen die Gastgeber 
durch Ivan Bozic verdient in Front. Fast wäre Sindlingen sogar noch 
das zweite Tor vor der Pause geglückt, aber der Heber ging knapp am 
Tor vorbei.
Zwölf Minuten nach Wiederbeginn hob Sindlingens Patrick Wessel 
einen Freistoß sehenswert über die Mauer und stellte auf 2:0. Bemer-
kenswert war, dass die Gäste sich bei hochsommerlichen Tempera-
turen keinesfalls aufgaben, sondern weiterhin alles reinwarfen. In der 
Nachspielzeit schlug die Stunde von Edeljoker Ahmet Demiroglou. Mit 
seinem gefühlten ersten Ballkontakt traf er per Heber zum 2:1. Damit 
wurde es noch einmal spannend, aber es blieb beim unterm Strich 
verdienten Sieg für Sindlingen II, die sich damit auch die Meisterschaft 
sicherten.
Aufstellung: Stavridis - Bergmann, Stegelmeier, Kolb, Tarameshlou 
(87. Farrona Gonzalez) - Maya, Farrona Gonazlez (70. Demiroglou) - 
Tsapas (56. F. Schuhmann), Chuaydee, M. Schumann - F. Schuhmann 
(18. Hicke)

TCK – Neueröffnung 
Mainova Beachtennisplatz

Medenrunde 2022 3. Spieltag
Es ist endlich soweit.
Am Sonntag, 29.05. um 12:00 Uhr eröffnen wir offiziell unseren Beach-
platz und starten unser erstes Mixed Beachtennis Turnier.
Es wird ein Spaßturnier, das unter der Anleitung von unserem Trainer
Olli Zwiers (0171 6470958), eine Einführung ins Beachtennis geben 
soll.
Es ist keine Vorerfahrung notwendig und vor allem jede Altersgruppe 
ist herzlich willkommen.
Ihr könnt euch als Mixed-Doppel oder als Einzelperson per What´s app 
anmelden. Doppelpartner werden euch dann vor Ort von Olli zugeteilt.
12.00 Uhr Offizielle Eröffnung mit Vertretern der Mainova, Stadt Kels-
terbach und unserem Vorstand
12:15 Uhr Einführung ins Beachtennis mit Olli und Einteilung der 
Teams
12:30 Uhr Turnierbeginn
(Die Spielzeit ist pro Match auf 15 min begrenzt)
Für unsere Kids haben wir eine Hüpfburg organisiert und für passende 
Musik, Drinks & Snacks ist gesorgt.

Politische Themen

Richtlinien für redaktionelle 
Veröffentlichungen 

von politischen Parteien u. 
politischen Gruppierungen

Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Gruppie-
rungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten für 
den redaktionellen Teil zu beachten:
Veröffentlichungen politischer Parteien sowie deren Untergruppen 
müssen auf die Ankündigungen von Versammlungen und Berichte 
von Versammlungen begrenzt bleiben. Bei Berichten von Versamm-
lungen, Referaten etc. ist darauf zu achten, dass z.B. der Referent 
und das Thema genannt werden dürfen, nähere parteipolitische Aus-
sagen müssen jedoch entfallen. Eine Vorstellung und Bewerbung 
eines Kandidaten mit dessen politischen Zielen und persönlichem 
Lebenslauf ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:
• abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen 

und Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wähler-
gruppen

• Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 
und Mandatsträgern

• Diffamierungen oder Beleidigungen
• Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Lan-

despolitik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche Ein-
sendungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen 
dürfen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.
Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommunale 
Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und parteipolitisch 
ungebunden bleiben. 6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen 
werden nur Terminankündigungen abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen Anforderungen nicht ent-
sprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach eigenem Ermessen zu 
verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Sportnachrichten

Ball-Spiel-Club 47 
Kelsterbach e.V. – Fußball

1. Mannschaft: BSC 1947 Kelsterbach
SG Bad Soden profitiert von Fehlern.
Am vergangenen Sonntag empfing der BSC die SG Bad Soden im 
heimischen Sportpark. In den ersten 25 Minute war es ein ausgegli-
chenes Spiel, mit Torchancen auf beiden Seiten. Nach einem zu kurz 
geratenen Rückpass in der 26 Spielminute gingen die Gäste in Füh-
rung. Nach einem erneuten Fehler im Aufbauspiel des BSC erzielte 
Bad Soden noch vor der Pause das 2:0. Nach Wiederbeginn erhöhte 
der BSC den Druck und wurde in der 52 Minute mit dem Anschluss-
treffer durch Georgios Vassiliou belohnt. In der Drangphase des BSC 
erzielten die Kurstädter ihren dritten Treffer. Wieder ist ein individueller 
Fehler vorausgegangen. Danach probierte der BSC noch mal alles, 
aber am Ende stand die 1:3 Heimniederlage fest. Der große Unter-
schied heute war, das Bad Soden die Fehler den BSC effektiv nutzte 
und er BSC sich seine Torchancen erarbeiten musste, aber nicht kon-
sequent nutzte. Am kommenden Sonntag hat der BSC im Heimspiel 
gegen den BSC Schwalbach die Möglichkeit wieder in die Erfolgsspur 
zurück zu finden. Anstoß 15:30 Uhr
Mannschaft: Marc Sieber, Robin Schmiegel, Dennis Hoffmann, Domi-
nik Mihaljevic, Maximilian Lechner, Marcel Gold, Georgios Vassiliou, 
Marvin Henrich, Philipp Fröhlich, Nils Ostertag, Lars Christiansen, 
Nicolas Stilger, Martin Schulz, Mehrshad Nazralikhalaj, Diego Casa-
luci, Nabil Bosehmad
2. Mannschaft: BSC 1947 Kelsterbach
Gute spielerische Leistung wird nicht belohnt.
Die zweite Mannschaft des BSC unterlag etwas unglücklich gegen 
den Tabellenführer Roter Stern Hofheim. Von Beginn an hielt man gut 
dagegen, geriet aber nach 20 Spielminuten in Rückstand.
Nur 10 Minuten später erzielte der Tabellenführer nach einem Kon-
ter den zweiten Treffer. Nach einem Freistoß von Ricardo erzielte der 
BSC den Anschlusstreffer und war in der Folge spielbestimmend und 
drängte auf den Ausgleich. Nach einem Fehler im Spielaufbau erzielte 
Hofheim den vorentscheidenden Treffer zu 1:3. In der letzten Spiel-
minute brachte Pedro die Grün Weissen noch mal ran, aber am Ende 
gewann der Tabellenführer mit 3:2.
Kämpferisch und spielerisch kann man der Mannschaft keinen Vor-
wurf machen und auf die Leistung lässt sich aufbauen und am kom-
menden Sonntag im Heimspiel gegen den FC Schwalbach wieder
3 Punkte einzufahren. Anstoß 13 Uhr
Mannschaft: Nicolas Stilger, Paul Benedict Florian, Allesio Leone, 
Florian Reinhardt, Joao Caninhas Pacheco, Ricardo Ferreira de Cas-
tro, Mohamed El Aazri, Daniel Koutsos, Anton Janke, Johannes Pühra, 
Laurin Schubert, Fatih Özel, Antonio Azevedo da Silva, Alessandro 
Laurin

Ball-Spiel-Club 47 Kelsterbach e.V. - Jugendfußball
BSC Schnuppertag am 27.05.2022
Am Freitag den 27.05.2022 laden wir euch auf unseren Schnuppertag 
am Sportpark Kelsterbach (Kirschenallee 56) ein. Es werden mehrere 
Spielstationen aufgebaut, eine Fußball-Dartscheibe, sowie eine Tor-
wand sind ebenfalls mit dabei.
Zusätzlich bieten wir für die Kinder das DFB Schnupper Abzeichen 
(bis 6 Jahre) sowie auch das DFB-Fußball-Abzeichen (ab 7 Jahre) an.
11:30 Uhr bis ca. 13:30 Uhr (Jahrgänge 2013-2016)
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Dame besetzen konnte, fand Roland keine ausreichende Verteidigung 
mehr.
Jetzt schien auch der Mannschaftskampf deutlich verloren zu gehen: 
David Goodwin an Brett 5 hatte in hochgradiger Zeitnot einen Bauern 
verloren und stand mit dem Rücken zur Wand. Aber die Zeitkontrolle 
wurde geschafft und im nun entstandenen Turm- und Bauernendspiel 
konnte er sogar noch 2 Bauern gewinnen, aber mehr als Remis war 
nicht zu holen.
Eine richtige Achterbahnfahrt im Spielgeschehen lieferte Til Schöngarth 
an Brett 6. In der Eröffnung opferte er einen Bauern für „Angriff“, dum-
merweise ging dabei ein 2. Bauer verloren und aus Angriff wurde Vertei-
digung. Als auch noch ein 3. Bauer verloren ging, sah alles nach einem 
schnellen Ende aus. Aber die Gegnerin stellte eine Figur ein und Til erhielt 
eine neue Chance. Doch zum Sieg reichte es nicht mehr, Remis.
Kelsterbach 3 – Hattersheim 3 = 2,0 – 2,0
1. Alexandros Pavlidis 1; 2.Marco Rühl 1; 3.Jamie Cirener 0;
4. Christian Pavlidis 0
Die 3. Mannschaft traf auf Hattersheim 3. Jamie Cirener und Christian 
Pavlidis hatten gegen ihre erfahrenen Gegner keine Chance. Marco 
Rühl dagegen fand an Brett 2 ohne große Mühe zum Ziel. Nur Ale-
xandros Pavlidis an Brett 1 musste sich „anstrengen“. Er hatte nach 
der Eröffnung 2 Bauern gewonnen, aber der Hattersheimer verteidigte 
sich zäh und Alexandros musste noch einige Klippen umschiffen.

Notfalldienste

Notfalldienste 
27. Mai bis 3. Juni 2022

(Alle Angaben ohne Gewähr) (hc)

Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 – Rettungsdienst / Notarzt: 112 – 
Krankentransport: 19 222 – Giftnotruf: 06131 / 19 240 – Kreiskran-
kenhaus Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, 64521 Groß-Gerau, 
06152 / 98 60, www.kreisklinik-gg.de – GPR-Klinikum Rüssels-
heim, August-Bebel-Str. 59, 65428 Rüsselsheim, 06142 / 880, 
www.gp-ruesselsheim.de – Klinikum Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 
6-8, 65929 Frankfurt, 069 / 31 060 www.klinikumfrankfurt.de – Uni-
versitätskliniken Frankfurt, Theodor-Stern-Kai 7, 60590 Frankfurt, 
069 / 6301 0, www.kgu.de

Ärzte
Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, Anruf kostenlos)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, 
65428 Rüsselsheim

Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 7 Uhr
Mittwoch, Freitag 14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag 7 bis 7 Uhr durchgehend.
Freitag, 27. Mai:
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter „Ärzte“
Samstag, 28. Mai:
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter „Ärzte“
Sonntag, 29. Mai:
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter „Ärzte“
Montag, 30. Mai:
Dr. Selemo, Jahnstraße 7, Telefon 45 98
Dienstag, 31. Mai:
Dr. Sprenger, Wiechertstraße 1, Telefon 61 001
Mittwoch, 1. Juni:
Dr. Kleineidam, Gartenstraße 11-13, Telefon 90 900
Donnerstag, 2. Juni:
Dr. Warlich, Mörfelder Straße 73, Telefon 990 519
Freitag, 3. Juni:
Dr. Warlich, Mörfelder Straße 73, Telefon 990 519

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. Zusätzlich zu den 
genannten Apotheken sind die Flughafen-Apotheken der Metropolitan 
Pharmacy Frankfurt geöffnet zu folgenden Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 27. Mai 2022
Europa-Apotheke, Löwenstraße 27, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 67111
Samstag, 28. Mai 2022
Europa-Apotheke Kelsterbach, Mörfelder Str.32, Kelsterbach, 
Telefon 06107 / 9686090
Sonntag, 29. Mai 2022
Stadt-Apotheke, Martin-Luther-Straße 3, Kelsterbach, Tel. 06107 / 22 12
Montag, 30. Mai 2022
Liebig-Apotheke, Liebigstraße 2, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 95560
Dienstag, 31. Mai 2022
Löwen-Apotheke, Am Löwenplatz 15, Rüsselsheim, Tel. 06142 / 61626
Mittwoch, 1. Juni 2022
Michaelis-Apotheke, Feuerbachstraße 18, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 53660
Donnerstag, 2. Juni 2022
Ring-Apotheke, Im Stadtzentrum, Raunheim, Telefon 06142 / 422 44
Freitag, 3. Juni 2022
Rosen-Apotheke, Haßlocher Straße 34, Rüsselsheim, Tel. 06142 / 62381

Zahnärzte
Die zahnärztliche Notfallversorgung ist unter der Telefonnummer 
01805 60 70 11 zu erfahren. Die Ansage erfolgt tag- und zeitge-
nau und ist kostenpflichtig, und zwar 14 Cent die Minute aus dem 
deutschen Festnetz und maximal 42 Cent die Minute über Mobil-
funk.

Bürger-Telefon für die Sindlinger Kläranlage
Telefon 069 / 212 325 96

Kampf um den Pokal - Klassen 4a und 4b der BHS messen sich 
im Kegeln
Am 17. Mai 2022 fand auf der städtischen Kegel- und Bowlingsport-
anlage ein Jugend-Kegelturnier statt. In Kooperation mit der Bürger-
meister-Hardt-Grundschule richtete der Kegel- und Bowling-Verein 
(KBVK) erstmals einen Wettkampf für deren vierte Klassen aus. Die 
insgesamt 40 Schüler*innen der Klassen 4a und 4b trafen in den 
frühen Morgenstunden nach einem Fußmarsch von der Schule zur 
Sportanlage in der Kirschenallee ein und wurden hier von ehrenamt-
lichen Helfern des KBVK begrüßt. Nach einer kurzen theoretischen 
Einweisung in die Grundregeln des Kegelns ging es auch schon mit 
dem Ausprobieren los. Für die meisten Schüler*innen war es das erste 
Mal, eine Kugel in der Hand zu halten und sie über die Aufsatzbohle 
in Richtung Kegel zu schieben. Und natürlich gelang es nicht immer, 
Kegel zu treffen. Dementsprechend euphorisch wurden die großen 
Treffer gefeiert. Nach der Frühstückspause ging es dann mit dem 
eigentlichen Turnier los. Jede*r Spieler*in konnte mit 10 Würfen einen 
Beitrag zum Erfolg ihrer/seiner Klasse leisten. Nach dem im Kegel-
sport obligatorischen Handshake und einem ‚Gut Holz‘ legten die 
Schüler*innen los - angetrieben von den lautstarken Anfeuerungsru-
fen ihrer Klassenkameraden. Letztlich war das Ergebnis mit in Summe 
450 zu 343 Kegeln eindeutig: Die Klasse 4a nahm den großen Wan-
derpokal unter großem Jubel entgegen. Diesen gilt es im nächsten 
Jahr durch die heutige Klasse 3a zu verteidigen. Zusätzlich wurden die 
drei besten Einzelspieler mit einem kleineren Pokal geehrt. Denis aus 
der Klasse 4a siegte mit fantastischen 40 Kegeln, gefolgt von eben-
falls sehr guten 37 Kegeln durch Elias aus der Klasse 4b.
Besonders zu erwähnen war das Stechen, das zur Ermittlung des 
3. Platzes erforderlich wurde, denn gleich zwei Spieler konnten mit 
einem Ergebnis von 36 Kegeln aufwarten. Diese beiden Spieler waren 
Berk und Marisa aus der Klasse 4a, die sich vor den Augen ihrer Mit-
schüler ein spannendes Duell lieferten. Dass beide trotz des großen 
Drucks, der in dieser Situation auf ihnen lastete, an ihr starkes Ergeb-
nis zuvor anknüpfen konnten, spricht für Nervenstärke. Dafür zollen 
wir beiden großen Respekt. Letztlich konnte Marisa den Zweikampf 
für sich entscheiden und den 3. Platz erringen.

Die Einzelsieger (v.l.n.r.): Denis/4a (1. Sieger mit 40 Kegeln), Marisa/4a 
(3. Siegerin mit 36 Kegeln) und Elias/4b (2. Platz mit 37 Kegeln)

Für den KBVK bot sich mit diesem Vormittag eine gute Gelegenheit, 
den Kegelsport unter den Jugendlichen bekannt zu machen. Für die 
Kinder selbst war das Turnier eine schöne Abwechslung und wir hof-
fen, es brachte vor allem eins - eine Menge Spaß. Wir bedanken uns 
für die Unterstützung durch die Lehrkräfte Frau Velosa, Frau Kraus-
kopf und Frau Trumpp sowie den Pächtern der Sportanlage für die 
Bereitstellung der Bahnen und die Versorgung mit Getränken. (ka)

Kelsterbacher Schachverein 
1920 EV

Müheloser Sieg
Rüsselsheim 1 - Kelsterbach 1 = 2,0 -6,0
1. Erich Zweschper 1 kampflos
2. Mario Markic 0,5
3. Matthias Nagel 1 kampflos
4. Sinan Sinanovic 0,5
5. Stefan Grätzer 0,5
6. Paul Gidinceanu 0,5
7. Peter Köstler 1 kampflos
8. Jürgen Meier 1 kampflos
Rüsselsheim konnte nur 4 Spieler ans Brett bringen und so gingen wir 
mit einem beruhigenden Vorsprung in den Wettkampf.
Angesichts des Spielstandes war es kein Wunder, dass die übrigen 
Partien rasch Remis endeten.
Kelsterbach 2 – Hattersheim 3 = 2,5 – 3,5
1. Michael Maeding 0,5
2. Richard Voitmann 0
3. Roger Burow 1
4. Roland Lobenstein 0
5. David Goodwin 0,5
6. Til Schöngarth 0,5
Die 2. Mannschaft des Kelsterbacher Schachvereins startete gegen 
die 2. Mannschaft aus Hattersheim recht optimistisch. Roger Burow 
an Brett 3 hatte im Mittelspiel einen Springer gewonnen und brachte 
die Partie anschließend gefahrlos über die Ziellinie.
Michael Maeding an Brett 1 unterschätzte lange Zeit den gegneri-
schen Königsangriff, aber schließlich konnte er alle Mattdrohungen 
parieren und ein Remis erzielen.
An allen anderen Brettern war noch nichts entschieden, schlechter 
stand eigentlich niemand, eher im Gegenteil. Richard Voitmann an 2 
hatte die Kontrolle über 2 halboffene Linien und mehr Raumvorteil. 
Mit fortschreitender Spieldauer verschlechterte sich seine Stellung 
jedoch, sein König wurde ins Freie gezogen und musste sich geschla-
gen geben.
Auch Roland Lobenstein an Brett 4 kam sehr gut aus der Eröffnung, 
sein Gegner hatte nach 20 Zügen schon fast seine gesamte Bedenk-
zeit verbraucht. Als dieser jedoch die offene D-Linie mit Turm und 

Die Veranstalter wurden von der Anmeldeflut total überrascht und 
überrollt. Über 300 Kinder aus dem Kreis Groß-Gerau standen auf den 
Listen, soviel wie noch nie in den Jahren zuvor. Der Zeitplan wurde 
am Tage vorher nochmals umgestaltet, Teams zusammengelegt, es 
klappte alles vorzüglich.
Allein der TuS schickte 124 Kinder zu den Wettkämpfen. So konnte 
Übungsleiterin Nicole Badura wieder sechs Teams in der U8, je drei 
Teams in der U10 und U12 anmelden. Betreut wurden die Kinder von 
Yousra Malqui, Imane Malqui, Lina Georgi und Nicole Badura.

„TuS U10 Teams!“
Für die U8 standen der 30m Lauf, der in 2 verschiedenen Startpo-
sitionen gestartet wurde, die 30m Hindernis - Sprint - Staffel, der 
Schlagballwurf aus dem Stand und der Hoch - Weit - Sprung auf 
dem Programm. Die U10 starteten über 40m aus zwei verschiedenen 
Lagen, die 40m Hindernis - Staffel, auch den Hoch - Weit - Sprung 
und dem Schlagballwurf mit Anlauf.
Für die U12 Teams gab es ein etwas anspruchsvolleres Programm: 
den 50m Sprint, 6 x 40m Hindernis - Staffel, den Schlagballwurf mit 
beliebigem Anlauf und den Fünfsprung. Hier ging es mit kurzem Anlauf 
rechts, rechts, links, links, rechts (oder umgekehrt) mit Absprung in die 
Weitsprunggrube.
Die Kinder waren mit riesigem Ehrgeiz im Einsatz, angefeuert von ihren 
Eltern, die als Zuschauer am Rande des Sportplatzes ihre Schützlinge 
im Blick hatten.
Trotz des riesigen Ansturmes konnten die Wettkämpfe sehr diszipli-
niert und ruhig absolviert werden.
Die U8 Mannschaft Kelsterbach1 belegte am Ende den heiß umkämpf-
ten 1. Platz, die weiteren Teams kamen auf die Plätze 4 - 8. Die Mann-
schaften der U10 fanden sich auf den Rängen 6, 8, 11 wieder und die 
U12 auf 4, 7, 10.
Ein Lob geht an das Wettkampfbüro unter Tobias Hochstein und Silke 
Dewald für die tolle Organisation, trotz der hohen Meldezahlen, und 
dem TV Königstädten für die gute Verpflegung.
Alle Teams erhielten eine Urkunde.
Der TuS sagt „Dankeschön“ an alle Helfer-/innen, an Nicole und ihr 
Team und gratuliert den Leichtathletik - Kindern zu ihren Erfolgen. (cg)

Kanu-Club Kelsterbach aktiv
Eigentlich wollten die Wildwassersportler des Kanu-Club Kelster-
bach nach Landeck fahren, um nach langer Durststrecke endlich 
wieder Wildwasser life zu erleben auf den alpinen Gewässern Sanna 
und Ötz. Dem hat leider die Corona Pandemie einen Strich durch die 
Rechnung gemacht, denn der Pandemie ist das Sportcamp Tirol in 
Landeck zum Opfer gefallen. Mangels Anlaufpunkt haben sich die 
Athleten dazu entschlossen, wenigstens einen weiteren Tagesaus-
flug nach Hünigen zu machen, um auf der dortigen Trainingsstrecke 
Kondition und Technik zu trainieren. Dies geschah am Freitag, den 
13. Mai. Und trotz dieses Datums ist alles gut gelaufen. Nach knapp 
vier Stunden Fahrtzeit wurde die Trainingsstrecke erreicht und in zwei 
Durchgängen von jeweils zwei Stunden ausgiebig genutzt. Gegen 16 
Uhr wurde die Rückfahrt nach Kelsterbach angetreten, wo gegen 20 
Uhr ein langer und anstrengender, aber zufriedenstellender Tag für die 
Sportler endete.

Das Bild zeigt die Sportler beim Training

KBV-Kelsterbach

So sehen Sieger aus: Die Klasse 4a feiert ihren Erfolg
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Pfarramt/Gemeindebüro, Pfarrgasse 5, Tel. 23 59

Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde
Kelsterbach

Aufgrund der aktuellen Entwicklung werden für den Gottesdienstbe-
such in der St. Martinskirche sowie für alle anderen Veranstaltungen 
der Gemeinde alle bisher geltenden Coronaregeln aufgehoben. Das 
Tragen der Maske wird empfohlen.
Wir nehmen teil an der Aktion der Kirchen: Läuten für den Frieden. 
Täglich um 12.00 Uhr läutet unsere Salvatorglocke drei Minuten lang. 
Wir laden Sie ein, während dieser Zeit einzustimmen in das Gebet für 
Frieden in der Ukraine.
Freitag, 27.05.22
17.00 Uhr „Die Martinsschrauber“
Sonntag, 29.05.22
10.30 Uhr Gottesdienst
mit Prädikant Klaus Preußner
Kollekte für die eigene Gemeinde
Kirchendienst: K. Preußner, U. Ritz-Müller
Mittwoch, 01.06.22
15.00 Uhr Frauenhilfe
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 02.06.22
18.00 Uhr Sitzung des Kirchenvorstandes
Sonntag, 05.06.22 Pfingstsonntag
10.30 Uhr Festgottesdienst zum 50.jährigen
Bestehen der Friedensgemeinde
in der Friedensgemeinde
mit Kirchenpräsident Volker Jung
Kollekte für die Arbeit des Ökumenischen Rates der Kirchen (ÖRK)
Montag, 06.06.22 - Pfingstmontag
11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Mönchhofkapelle mit 
anschließendem Picknick
Alle Pfarrer der ev. Gemeinden Kelsterbachs
Kollekte für die eigenen Gemeinden
Wiederkehrende Termine:
Die Übungsstunde des Ev. Posaunenchores findet montags um 20.00 
Uhr im Sälchen in der Untergasse 2, direkt hinter der Kirche statt.
Gemeindebüro:
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 06107-2359 / E-Mail: St.Martinsgemeinde.Kelsterbach@ekhn.de
In seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
Pfarrerin Helen Lee
unter Tel.: 06107-981971 oder Mobil: 0175-2846 067, E-Mail: helen.
lee@ekhn.de

Gemeindezentrum: Kleiner Kornweg 7
Gemeindebüro: 
Waldstr. 99, Tel. 06107/64533, Fax 06107/991297

Ev.-Freikirchliche „Petrusgemeinde“

Gottesdienst, Jugendkreis, Teenkreis & mehr...

Wichtig: Ab sofort ist das Tragen von Masken 
in unseren Räumen nicht mehr obligatorisch, 
sondern bleibt der Entscheidung jedes Ein-
zelnen überlassen.
Alle Vor-Ort-Veranstaltungen der Petrusge-

meinde finden unter Beachtung der gängigen Hygieneregeln statt. 
Ein aktueller, negativer Test ist zur Teilnahme NICHT erforderlich! Bitte 
informieren Sie sich über eventuelle Änderungen auf unserer Home-
page www.petrusgemeinde.de.
Eine Voranmeldung zu Veranstaltungen per Email o.Ä. ist NICHT mehr 
notwendig.
Freitags:
18:30 Teenkreis
Auch beim Treffen der Teens bitten wir um das Einhalten der gängigen 
Hygieneregeln.
Sonntags:
10:00 Gottesdienst
Unser Sonntagsgottesdienst findet vor Ort statt.
Den Gottesdienst können Sie auch live im eigenen Wohnzimmer 
schauen: auf Youtube, um 10 Uhr auf unserem Kanal „Petrusge-
meinde Kelsterbach“.
Wenn Sie den Kanal abonnieren und die Glocke aktivieren, erhalten 
Sie eine Benachrichtigung, wenn ein Stream oder ein neues Video 
online sind.
Parallel um 10:00 Kindergottesdienst
Vor Ort in der Petrusgemeinde.
17:00 Jugendgottesdienst
Auch beim Treffen der Jugendlichen bitten wir um das Einhalten der 
gängigen Hygieneregeln.
Weitere und aktuelle Informationen unter www.petrusgemeinde.de

Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

Gottesdienstordnung vom 27.05. bis 06.06.2022

St. Markuskirche
(Walldorfer Straße 2C)
Freitag, 27.05.2022 - Hl. Augustinus v. Canterbury -
17.15 Uhr Rosenkranzandacht
18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an verstorbene Anna-Maria Biko
Samstag, 28.05.2022 - 7. Sonntag der Osterzeit -
11.00 Uhr Taufe (Herz-Jesu-Kirche)
18.00 Uhr Vorabendmesse in bes. Anliegen
Sonntag, 29.05.2022 - 7. Sonntag der Osterzeit -
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde im Gedenken an verstor-
benen Franz Papenfus
14.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache

Tierarzt/Tierschutz

Kleintierpraxis Oliver Schumm, Waldstr. 56, Tel. 62875, Notfallnum-
mer 0163 / 654 5100
Mobile Tierärztin: Sabrina Rehberger, Stegstraße 8, 65451 Kelster-
bach, Hausbesuche, Termine n. Vereinbarung, Telefon 0177 / 467 45 
32, http://www.mobile-tieraerztin-kelsterbach.de
Tierheim Rüsselheim
Stockstr. 60, Telefon 06142 / 312 12, E-Mail info@tierheim-ruessels-
heim.de, Öffnungszeiten dienstags, mittwochs und freitags 15-17 Uhr, 
samstags 11-17 Uhr, sonntags 11-13 Uhr, an Feiertagen geschlossen.
Tierschutzverein Rüsselsheim Notruf
Telefon 0170 / 5853885
Tierschutzverein Kelsterbach
Judith Wagner, Burgstraße 5, Telefon 06107 / 1501
oder 0174 390 65 24, info@tierschutz-kelsterbach.de oder www.tier-
schutz-kelsterbach.de
Tierklinik Hofheim
Katharina-Kemmler-Str. 7, 65719 Hofheim, Telefon 06192 / 290 290

Wertstoffhof-Öffnungszeiten
Der Wertstoffhof „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungszeiten:
Montag: 8 bis 12 Uhr,
Dienstag: 8 bis 12 Uhr
Mittwoch: geschlossen,
Donnerstag: 14 bis 19.30 Uhr, Freitag: 9 bis 16 Uhr, Samstag: 9 bis 16 Uhr

Herzlichen Glückwunsch

Die Stadt gratuliert
Geburtstage Kelsterbacher Bürgerinnen und Bürger,

die 70 Jahre und älter sind sowie besondere Ehejubiläen

28.05.2022 Erika Ebeling, Mönchbruchstraße 29  85 Jahre
30.05.2022 Manfred Best, Staufenstraße 7   80 Jahre
31.05.2022 Roswitha Köcher, Rossertstraße 12   80 Jahre
01.06.2022 Wolfgang Hardt, Frodshamstraße 3   75 Jahre
02.06.2022 Bernd Sander, Kantstraße 1  75 Jahre
04.06.2022 Anna Groß, Gottfried-Keller-Str. 2   90 Jahre
05.06.2022 Margit Müller, Staufenstraße 1   90 Jahre

Pfarramt: Saalburgstr. 30, Tel. 9810046
Gemeindebüro: Brandenburger Weg 7, Tel. 4183

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach

Sonntag, 29.05.
17.00 Uhr Jugendgottesdienst gestaltet von den Konfirmanden
Kirchendienst: Frau Heisack
Kollekte: für die Konfirmandenarbeit
Montag, 30.05.
19.00 Uhr Treffen der Theatergruppe
Dienstag, 31.05.
19.00 Uhr Christlicher Glaube im Gespräch
Mittwoch, 01.06.
15.00 Uhr Treffen der Evangelischen Frauen
Donnerstag, 02.06.
17.00 Uhr Konfirmationsunterricht in der Friedensgemeinde
19.00 Uhr Friedensgebet
19.30 Uhr Treffen des Chores
Sonntag, 05.06.
10.30 Uhr Gottesdienst zu Pfingsten mit Abendmahl und Feierlichkei-
ten zum 50 jährigen Bestehen der Friedensgemeinde (Kirchenpräsi-
dent Dr.Dr.Jung und Pfr Bundschuh)
10.30 Uhr Krabbel- und Kindergottesdienst
Der Link zur Onlineteilnahme an den Gottesdiensten befindet sich auf 
der Homepage friedensgemeinde-kelsterbach.online.
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und donnerstags von 9 
bis 13 Uhr geöffnet.
Zu den Bürozeiten werden Spenden für wohnungslose Menschen ent-
gegen genommen. Gesammelt werden haltbare Lebensmittel, Hygie-
neartikel, decken und Geldspenden.

Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Kirchliche Nachrichten gültig vom 27.05. – 05.06.2022

Sonntag, 29. Mai 2022
9:30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Nico Kopf
Kollekte: eigene Gemeinde
Dienst/Lesung: Martina Büttner
Organist: Seungjin Bae
Mittwoch, 1. Juni 2022
15:00 Uhr Treffen des Handarbeitskreises im Gemeindehaus
Donnerstag, 2. Juni 2022
19:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 5. Juni 2022
9:30 Uhr Gottesdienst am Pfingstsonntag in der Christuskirche mit 
Pfarrer Nico Kopf
Kollekte: #15 Arbeit d. ökumen. Rates
Dienst/Lesung: NN
Organist: NN
Montag, 6. Juni 2022
11:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst am Pfingstmontag in der 
Mönchhofkapelle
Telefon: Gemeindebüro 06107- 8266 / Pfarrer Nico Kopf 06107-4573
E-Mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: www.christuskirche-kelsterbach.de

Beratungen / Treffs

Alkohol- und Medikamentenprobleme, Kreuzbund Fachverband 
der Caritas, Treff montags ab 19 Uhr in Raunheim, Telefon 06142 / 21 
563 und 0177 320 18 04
Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus des Caritasverbandes 
im Kath. Gemeindezentrum Walldorfer Straße 2 B, Telefon 069 20 000-
440, E-Mail caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de, Mo bis Do 08:00 
bis 16:00 Uhr, Fr 08:00 bis 14:30 Uhr
Pro familia, Rüsselsheim, Lahnstr. 30, Tel. 06142 / 12142, telefonisch 
erreichbar montags und donnerstags 14.30-17.00 Uhr, dienstags 
und mittwochs 9.00-12.00 Uhr und 14.30-17.00 Uhr, freitags 16.00-
17.00 Uhr. Medizinische Sprechstunde donnerstags 14.30-17.00 Uhr, 
Familienrechtliche Sprechstunde freitags von 16.00-17.00 Uhr, E-Mail 
ruesselsheim@profamilia.de
Verbraucherberatung, Rüsselsheim, Marktstr. 29, Tel. 06142 / 63268, 
montags bis donnerstags 10-16 Uhr, freitags 10-15 Uhr. Service-Tele-
fon 069 97 20 10-900 (14 Cent / Minute).
Wohnungsanpassungsberatung (WABe) des Kreises Groß-Gerau 
für ältere und behinderte Menschen, Tel. 06151 / 1014859, Kontakt 
in Kelsterbach: Koordinationsstelle für Altenhilfe, Telefon 06107 / 773 
315.
Schuldnerberatung für den Kreis Groß-Gerau, Marktstraße 29, 65428 
Rüsselsheim, Telefon 06142-63268.
VdK, bis auf weiteres in Rüsselsheim oder Groß-Gerau.
Elterntelefon
Telefon 0800 / 1110550, montags, mittwochs und freitags 9-11 Uhr, 
dienstags und donnerstags 17-19 Uhr
Feuerwehr Kelsterbach
Langer Kornweg 15, Telefon 06107 / 2388
Finanzamt Groß-Gerau, Europaring 11-13, 64521 Groß-Gerau, Tele-
fon 06152 / 17001
Fluglärm-Infofon
Telefon 0800 / 234 5679 (Fluglärm-Beschwerde-Hotline, Anruf ist kos-
tenlos)
Frauenhäuser
Frauenhaus Groß-Gerau, Tel. 06152 / 80000
Rüsselsheim, Wildwasser-Beratungsstelle für sexuell missbrauchte 
Frauen und Mädchen, Darmstädter Str. 101, Tel. 06142 / 965760, Fax 
965761, E-Mail: info@wildwasser.de
Hebammen
Claudia Heinz, Kelsterbach, Telefon 06107 / 696 6838, mobil 0176 / 
244 651 76, Mail: claudia.heinz.hebamme@outlook.de
Helene Schwarz, Kelsterbach, mobil 0162 / 212 6001, E-Mail: helene-
schwarz-hebamme@web.de
Infotelefon bei Notfällen in Industriebetrieben
Stadt Frankfurt am Main Telefon 069 / 212 -70001,
für den Landkreis Groß-Gerau Tel. 06152 / 989-898
Jugendamt Kreis Groß-Gerau
zurzeit keine Sprechstunden im Altenwohnheim Moselstraße 26, Tel. 
Groß-Gerau 06152 / 989-502, Geschäftsstelle Jugendamt
Jobcenter Rüsselsheim
Eisenstraße 40, 65428 Rüsselsheim, Telefon 06142 / 177660
Kleeblatt, Verein für Nachbarschaftshilfe
Christa Schmidt, Pfarrgasse 6, Telefon 301 4902 oder E-Mail klee-
blatt-kelsterbach@t-online.de, Öffnungszeiten: Dienstag 9 bis 12.30 
Uhr und Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr
Kleiderkammer des DRK in der Waldstraße 110
Öffnungszeiten:
1. und 3. Mittwoche des Monats, 10-11:30 Uhr, Annahmen und Aus-
gabe
2. und 4. Donnerstag des Montas, 17-18 Uhr, Annahme
Lärm-Bürger-Telefon für den Industriepark Höchst
Telefon 069 / 305-4000
Ortsgericht
Der Ortsgerichtsvorsteher Jörg Ritzkowsky, Rathaus, 2. Stock, Zim-
mer 211, Tel. 06107 / 773 242 und sein Stellvertreter Amtmann Tho-
mas Börner, Rathaus Altbau, EG, Zimmer 2, Tel. 06107 / 773 353, 
sind montags von 11.00 bis 11.45 Uhr und donnerstags von 16.30 bis 
18.00 Uhr zu erreichen.
Polizeistation Kelsterbach
Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Neubau), Tel. 06107 / 7198-0, Fax 
06107 / 719 816
Polizeimeldungen im Internet
www.presseportal.de
Post, Filiale Kelsterbach, Waldstraße 10, Öffnungszeiten Montag 
bis Freitag 6 bis 18 Uhr, Samstag 6 bis 14 Uhr, Inhaber Koc GbR, 
Telefon 06107 / 98 56 905
Radverkehrsbeauftragter (ehrenamtlich)
Roland Rücker, Telefon 0160 / 99871567, E-Mail radverkehrsbeauf-
tragter-kelsterbach@web.de
Rentenberatung der Stadt Kelsterbach
Stephan Ludwig, Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Altbau), Zimmer 1, 
Telefon 06107 / 773 230, Sprechstunden Montag bis Donnerstag zu 
den üblichen Sprechzeiten, Freitag keine Sprechstunde

Stadtverwaltung
Telefon 06107 / 773-1 (verbindet mit allen Dienststellen)
Stadtfeger
Bei Verunreinigungen im Stadtgebiet: Telefon 0160 703 4343
Schiedsmann
Der Schiedsmann der Stadt Kelsterbach, Dipl. Verwaltungswirt Jörg 
Ritzkowsky, ist im Rathaus Altbau, 2. Stock, Zimmer 211, Tel. 06107 / 
773 242, während der Rathaus-Sprechzeiten, zu erreichen.
Stadt- und Schulbibliothek
Am Mittelfeld 15, Telefon 06107 / 773 555, Öffnungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch, Freitag 14 bis 18 Uhr,
Donnerstag 9.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 19 Uhr.
Sport- und Wellnessbad Kelsterbach, Kirschenallee 52-54, Telefon 
06107 / 30 89 0, E-Mail info@sport-und-welnessbad-kelsterbach.de, 
Website: www.sport-und-wellnessbad-kelsterbach.de
Versorgungsbetrieb (Stadtwerke Kelsterbach)
Störungsstelle Trinkwasser, Stadtwerke Kelsterbach, über Polizei-
station Kelsterbach, Telefon 06107 / 71 98 0
Störungsstelle Gas, Firma Mainova (24 Std. täglich), Tel. 069 / 213 
88110
Störungsstelle Strom, Firma Süwag Niederlassung MKW, Frankfurt-
Höchst (24 Std. täglich), Tel. 0800 7962787
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Mittwoch, 01.06.2022
09.00 Uhr Frauenmesse im Gedenken an die Verstorbenen der Fam. 
Tanke - Thunert
Freitag, 03.06.2022 - Herz-Jesu-Freitag Canterbury -
18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an verstorbene Teresita Diana, 
Wenzel Koubek, Grete Bach, Katharina u. Josef Moosbauer
Sonntag, 05.06.2022 - Pfingstsonntag, Hochfest - Kollekte: Reno-
vabis -
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde
Montag, 06.06.2022 - Pfingstmontag -
10.00 Uhr OpenAir Familiengottesdienst auf dem Kirchplatz
Herz-Jesu-Kirche
(Bergstr. 11)
Samstag, 28.05.2022 - 7. Sonntag der Osterzeit -
11.00 Uhr Taufe Theo Alexander Dinges (Herz-Jesu-Kirche)
18.00 Uhr Vorabendmesse in bes. Anliegen
Sonntag, 05.06.2022 - Pfingstsonntag -
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Informationen zum Besuch von Gottesdiensten
Die Gottesdienste können wieder von allen Gläubigen ohne Vor-
anmeldung und Kontaktdatenerfassung besucht werden!
Die Maskenpflicht während des gesamten Gottesdienstes im 
Innenraum bleibt jedoch bestehen! Die Pflicht zur Händedesin-
fektion ebenfalls!
Der Sonntagsgottesdienst wird Digital übertragen und kann über die 
Homepage erreicht werden.
Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:
Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 11.30 Uhr
Fr 15.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 - 9.30 Uhr kurzzeitig wegen Dienst-
ganges geschlossen.
Donnerstag geschlossen
Für Sie da: Frau Pratschker, Frau Heller
E-Mail: pfarrbuero@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Hanna Erdmann Tel.: 503652
E-Mail: hanna.erdmann@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Marita Bach Tel.: 7016959
E-Mail: marita.bach@bistum-mainz.de
Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk Fr. Oberbillig Tel.: 069/20000446
Katholische Kirchengemeinde online: www.bistummainz.de/pfarrei/
kelsterbach

In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Sonstige Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen – Gottes-
dienste und Veranstaltungen

Samstag, 28.05.22
ab 17:30 Uhr - Vortrag (30 Min.): „Wahre Freundschaft mit Gott und 
den Mitmenschen“
Mittwoch, 01.06.22
ab 19:00 Uhr - u.a. Besprechung und Video: „Bist du auf Bürgerunru-
hen vorbereitet?“
Jeder ist herzlich willkommen! Der Eintritt ist frei. Hinweis: Aufgrund 
der COVID-19-Pandemie finden unsere Gottesdienste sowohl online 
als auch in Präsenz statt. Unter der Telefonnummer +49 69 24748066 
erhalten Sie weitere Informationen wie z.B. die Zugangsdaten.
// www.jw.org

Tierschutz

Meerschweinchen in Not e.V.
Puschel ist im April 
2021 geboren und 
macht seinem Namen 
wirklich alle Ehre - der 
junge schokoladen-
braune Lunkarya-Bub 
hat ein herrliches 
Wuschelfell und wuselt 
wie ein kleines quirli-
ges Schäfchen durchs 
Gehege. Frisch kast-
riert ist er nun auf der 
Suche nach einer net-

ten Meerschweinchendame, die er mit seiner Mähne erobern kann. 
Bevor er zu Meerschweinchen in Not e.V. kam, lebte er mit einem 
anderen Böckchen in einem abgeschiedenen Schuppen. Dement-
sprechend ist er Menschen gegenüber noch zurückhaltend, da er 
aber ein kleines Leckermäulchen ist und besonders für grünen Hafer 
schwärmt, können sich seine künftigen Zweibeiner damit sicher 
beliebt machen und ihm zeigen, dass Menschen auch ganz nett sein 
können.
Wer dem hübschen Puschel ein neues Zuhause mit Gesellschaft und 
viel grünem Hafer anbieten möchte, kann unter vermittlung@meer-
schweinchen-in-not.de Kontakt zum Verein aufnehmen. Auch tele-
fonisch sind Puschels derzeitige Pflege-Zweibeiner erreichbar unter 
0152-06352625 (gern auf die Mailbox sprechen und eine Rückrufnum-
mer hinterlassen).

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit 
gültige Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich ge-
kennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Verantwortlich: 
amtlicher Teil: Bürgermeister Manfred Ockel,
 Mörfelder Str. 33, 65451 Kelsterbach
übriger Teil:  Martina Drolshagen, Verlagsleiterin
Anzeigen: Melina Franklin, Produktionsleiterin

ImpressumHerausgeber: LINUS WITTICH Medien KG
Druck: Druckhaus WITTICH KG
Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Anschrift: 54343 Föhren, Europa-Allee 2 (Industriepark Region Trier, IRT)

Erscheinungsweise: wöchentlich 
Zustellung: Kostenlose Zustellung an alle  
Haushalte, Einzelbezug über den Verlag

Zentrale: Tel. 06502 9147-0, E-Mail: service@wittich-foehren.de

Mein Traumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE
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Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ
Entspannung pur ...

17213 Malchow/OT Lenz

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

onlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

Gerne auch telefonisch unter Tel. 06502 9147-0

Abschied nehmen

Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Hannelore Draisbach

Mai 2022

Hermann
Draisbach

† 05.05.2022
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Meerschweinchen in Not e.V. 
/ Tierschutzverein Kelster-

bach

Nach längerer Pause startet im Juni endlich wieder der Flohmarkt 
der Vereine Meerschweinchen in Not e.V. und Tierschutzverein Kels-
terbach e.V.! Zum Verkauf steht jede Menge Tierzubehör, Beratung 
inklusive! Der Erlös kommt selbstverständlich der Tierschutzarbeit der 
Vereine zugute.

Schlusslicht

Info! Info! Kaufe Pelze aller Art an.
Silberbestecke, Zinn, Modeschmuck, Zahngold und Goldschmuck, hochwertige Armband-  

und Taschenuhren, auch defekt, Militaria, Abendgarderobe, Ferngläser, Fotoapparate, Teppiche, Ölgemälde, 
Blechspielzeug, Musikinstrumente, Holzfiguren, Meißner Porzellan, Bernstein u. Münzen aller Art. 

Zahle bar und fair. Tel. 0 61 45 / 3 46 13 86

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Fahrrad XXL Franz GmbH bei.

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Kelsterbach

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

KontaKt: beilagen@wittich-foehren.de

ZUVERLÄSSIGE  
BEILAGENVERTEILUNG  
gehört zu unserem tagesgeschäft.

Redaktionsschluss- 
vorverlegungen

KW 23 Pfingstmontag
keine Vorverlegung

KW 24 Fronleichnam
auf Dienstag, 14.06.22

KW 40 Tag der deutschen Einheit
keine Vorverlegung

KW 44 Allerheiligen
keine Vorverlegung

KW 51 Vorweihnachtswoche

auf Dienstag, 20.12.22
jeweils 11.30 Uhr im Verlag

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
LINUS WITTICH Medien, Redaktion

 Rätsel Spaß  Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Wie die Verdauung die 
Abwehrkräfte beeinflusst

(djd-k). Stress kann krank ma-
chen und die Verdauung bela-
sten. Die Darmtrend-Umfrage 
2021 bestätigt: Bei fast 30 Pro-
zent der Befragten zeigen sich 
Verdauungsprobleme aufgrund 
von pandemiebedingten Verän-
derungen des Lebensstils. Stress 
und eine anhaltende Verstop-
fung können die Darmbarriere 
und damit das Immunsystem 
beeinträchtigen - denn es sitzt 
größtenteils im Darm. Aber: 
Stockt die Verdauung, kann 

man mit einer geeigneten The-
rapie aktiv dagegen angehen. 
In einer ersten Studie zeigte 
sich, dass sich bei der Behand-
lung einer chronischen Ver-
stopfung mit Bisacodyl nicht 
nur die Stuhlfrequenz, son-
dern auch die Darmflora so-
wie weitere Immunparameter 
normalisierten. Bisacodyl, etwa 
in Dulcolax zur Behandlung 
einer Verstopfung, gibt es re-
zeptfrei in der Apotheke, mehr 
Infos unter www.dulcolax.de.

Mehr als nur Schnarchen
(djd-k). Normalerweise ist 
Schnarchen zwar lästig, aber 
gesundheitlich zunächst harm-
los. Es kann jedoch auch eine 
Vorstufe zur Obstruktiven 
Schlafapnoe sein, einer ernst 
zu nehmenden Erkrankung. Be-
troffenen stockt nachts immer 
wieder der Atem, weil die Mus-
kulatur der oberen Atemwege 
stark erschlafft. Somit sinkt der 
Sauerstoffgehalt im Blut, wo-
raufhin es zu kurzen Weckreak-
tionen kommt, die erholsamen 

Schlaf verhindern. Standard-
therapie ist eine CPAP-Maske, 
die einigen Betroffenen jedoch 
Probleme bereitet. Die Inspire 
Therapie stellt eine wirksame 
Alternative dar, funktioniert 
auf Knopfdruck und arbeitet im 
Einklang mit der natürlichen 
Atmung. Durch milde Stimula-
tion werden die Atemwege sanft 
offen gehalten und Aussetzer 
unterbunden. Infos unter www.
therapie-auf-knopfdruck.de.
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